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No. 47. Montag , dm I7ten November ! 8OO.

Wöchentliche OstFrissische

Anzeige» und Rachrtchtcn.
A v e r t i s s em e er t s.

r. Im Verfolg des Avertissements vom 17. October 0 . , wodurch bereits
die Ausfuhr der '

Kartoffeln , Bohnen und Erbsen untersagt worden , sieht sich die
Krieges - und Domainen - Kammer ferner genöthigt , solches Ausfuhr - Verbot , so
wie hierdurch geschieht, auch auf die Ausfuhr der Butter , der Gerste , der Käse und
des Specks auszudehnen , indem nicht nur jene Lebensmittel bereits zu einem ganz
außerordentlich hohen und für die Armuth fast unerschwinglichen Preise in hiesigerPro¬
vinz gestiegen sind , sondern wegen der , nach glaubwürdigen Nachrichten , fast in allen
auswärtigen Gegenden herrschenden Theurung und Mangels an den unentbehrlichsten
Lebensmitteln, auf keine Zufuhr derselben aus dein Auslände in die hiesige Provinz
vor der Hand zu rechnen steht , und mithin die hiesigen Vorräthe zmn eignen noth-
wendigen Bedarf der Provinz zunächst bestimmt und aufbewahrt bleiben müssen.

Obwohl nun bey den höchst dringenden Umständen , welche die Erlassung des
vorstehenden Auöfuhr - Verbotö zum Besten des Landes nothwendig gemacht haben,
kaum zu erwarten ist , daß ein hiesiger Eingesessener so gewissenlos handeln sollte , um
sich eine Uebertretung desselben zu Schulden kommen zu lassen ; so werden doch , der
nöthigen Vorsicht wegen , sämmtliche Obrigkeiten zur genauesten Aufmerksamkeit auf
die Beobachtung des mehrgedachten Ausfuhr - Verbots , bey eigner Verantwortung,
hierdurch angewiesen , und soll der Contravenient nicht nur mit Confiscation öerWaa-
ren , so wie resp. des Schiffs und des Fahrzeuges, wovon dem Denuncianten der zte
Theil hierdurch zugesichert wird , bestraft werden ; sondern eö wird auch die öffentli¬
che Bekanntmachung des Namens und der Bestrafung eines solchen gewissenlosen Con-
travenienten durch die Wochenblätter ohnfehlbar erfolgen.

Signatum Aurich , den 7 . November 1800.
Königl . Preuss. Ostfr. Krieges- und Domainen - Kammer.

2 . Der Buchhändler C. A . Kümmel zu Halle hat ein geographisch statistisch¬
topographisches Wörterbuch sämmtlicher Preuss. Staaten in Verlag genommen , wo¬
von bis jetzo neun Theile die Presse verlassen haben , und wovon der Verleger jeden
Theil mit 16 gGr. zu verkaufen bereit ist.

Da nun dieses Buch höchsten Orts der Beförderung werth gefunden ist ; so
wird dessen Anschaffung nicht nur den Unterbehörden , sondern auch überhaupt dem
Publiko empfohlen.

Aurich , den io . November 1800.
Königl . Ostfr. Regierung. Sa -'
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Sachen , so zu verkarlfen.
i . Nachdem zur Befriedigung der auf Bezahlung dringenden Gläubigerdes weyl . Fürsti. Ostfriesischen Geheimen - Rath und CanzlerS Johann Herrit vonStammlers Krau Wittwe Anna Elisabeth, geborne v . Ahlefeldt, die öffentliche Sub-hastation eines im Amte Norden im Wester Charlotten - Polder belegenen , und im

- Norder Amts Hypotheken - Buch unterm Westermarscher i . Rott Nro . 4 . registrirtenHeerdes zu FSZ Diemath , so von gerichtlich beeidigten Taxatoren anf 42373 Guldenin Gold gewürdiget ist , in drehen , vonzwey zu zwey Monat präfigrrten Licckations-Terminen , als auf den Mn August , den hten October er ultimo an psremwrio aufden 8 ten December 3 . c . erkannt worden ; so we - den alle ' diejenigen , weiche diesenHeerd , wovon die Eonditionen nebst Taxations - Dvcument dem beym Amtgerichte Hie¬
selbst , sodann beym Amtgenchte'

zu Berum und beym Stadtgerichte zu worden afsi-girten Subhastations - Patent beygefäget , auch in der hiesigen Ämtgcrichtl . Registraturund bey den Aedilibus eingesehen , und für die Gebühr abschriftlich gefordert werdenkönnen , anzukaufen geneigt , fähig zum Besitz , und zu befahlen vermögend sind , hie¬durch aufgefordert , in den vbenangezeigten Terminen , des Nachmittags 2 Uhr am ge¬wöhn ichen Orte , im Weinhause '
hreselbst sich emzusinden,̂ den Aedilibus ihr Bot zueröfnen , und zu gewärtigen, daß in dem letzten Termin0 , den 8ten December igooden MeistRrtenden ohne auf nachheriae Gebote weiter zu achten , der Zuschlag mit

Vorbehalt gerichtlicher Approbation geschehen söffe.
- Zugleich werden alle aus dem Hypotheken - Buch nicht constirende Real-Prä¬tendenten , besonders auch die , zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälernden Dienst-barkeits - Berechtigte hiermit aufgefordert, ihre etwaige Gerechtsame , spätestens amHtenDecembera . e . Vormittags . 10 Uhr beym Amtgerichte zu Norden anzumelden,

widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und ' in soweit
sie obiges Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im Königs. Prenff . Amtgerichte , den 20. May 1800.
, - Hoppe.

2 . Die Erbe« des weyland Hausmanns Edo Hinnchö , Tochter, GescheMargaretha Eden, wollen ihren Platz in der großen Charlotten - Grode , groß13 Diemathen 239 Rutben 4 Fuß des besten Marschlandes, so jetzt pro DiemathIZ Rthlr . in Gold jälBiche Heuer abwirft , nebst Wohnhaus , Scheune , Kirchensiz-
zen und Gräber / m einem Termin am Freytage den z . December d. I . des Nachmit¬tags um 1 Uhr in des Gastwirths Mkent Hillerns Meent Hause beym Carolinensyhltheilungshalber öffentlich- verkaufen lassen . Die Bedingungen sind bey mir unentgeld-lich zu erfahren und können auch für die Gebühr in Abschrift , genommen werden.

Wrttmund , den 21 . October 1800 . '
. / h Oncken.

. 3« Der Land-Rentey-Schx.eiber Grell in .Auxzch ist freywillig gesonnen,das ihm zuständige an .der Norderstraße belegene,Hgils , im Ganzen oder zur Hälfte,je nachdem sich Liebhaber emfmden , am 22 . November des Morgens um n Uhr aufdem Rathhause durch den Ausmirner Neurer öffentlich verkaufen zu lassen.
4



4. Der Herr Quartiermeister und Vierziger Ich . y . Borsum ^ist freywillig

gesonnen , sein an der Prllsterstraße an der Emsseite stehendes Wohnhaus inCvmp . 2.

No . iz . in dreyeü Terminen , ncmlich am uten , r8ien und szsten November öffent¬

lich den, Meistbietenden verkaufen zu lassen.
Kauflustige müssen sich an den benannten Tagen des Abends 5 Uhr im Roß-

lanbschen Hause einfinden und ihr Gebot eröffnen. Die Konditionen sind b.ey dem

Aergantungs -Pctuano Lösing sinzusehen.
Etwaige Real -Prärendenten und Servituts -Berechtigken müssen sich späte¬

stens am letzten Tenmnstage melden , weil sie Lonst nicht weiter gehöret werden-

sollen.
Der ehrsame Hinrich Mecklenborg will sein an der olden Riege stn Comp.

15 . No . 42 stehendes Wohnhaus in dreyen Terminen am utep , iZten und 2gsten

November 1800 ausprassntirrn , und im letzten Termine den Meistbietenden losschla¬

gen lassen.
Die Konditionen sind bey dem Vergantungö -Actuario Lösing einzusehen. ' '

Z . Der Schmiedemeistrr Hinrich Jochums ist ssreywillig gesonnen , sein

in Comp . 2 . Nro . 8. an der Pelsterstraße an der .Egrsselte stehendes Wohnhaus cum

kumsxi« , in dreyen Terminen von . 8 zu 8 Tagen am 7ten , Hssten und a.issAovember ^

I8oo durch das hiesige Bergantungs - Departement dem Mehrsthietenden aiispräsen - ^

tireu und verkaufen zu lassen . ,
Kaufiustlge können an den benannten Tagen ihre Gebote eröfncn und ihren.

Nutzen suchen .
' .

Die Kaufconditionen sind Hey dem Vergcuitungs ? Actuario Lvesipg einzll-
'

sehen .

' '

LiZnnturü Lmstns In Euria , den 25 . October 1800.

6 . Die Kuratoren des Nachlasses des .weiland Jan van Pomern , Peter,

Tulp und Hlnchch Peters , sind mit Konsens des vormundschastlichen Gerichts geson¬

nen , daS denselben zugehörige Haus .an der Schulstraße in Comp, s . No . 44 durch

das hiesige Vergantungs - Departement am Uten , iZten und 2gsten November aus-

präselitircn , und dem Mehrstbietenden mit Genehmigung des vormundschaftlichen

Gerichts zuschlagen zu lassen .
.ss

Taxe und Conditianes sind bey dem am Leerer Aisttgerichte und . in Emden

affigirten Snbhastations -Patente bxygefügt , und Hey hem Verganturi gs -Actuario Lö¬

stug einzusehen-

'
st

^

Etwaige Real - , oder Servituts -Berechtigten müssen sich spätestens am Tage

des letzten Termins melden , weil sie
'
sonst nicht weiter gehört werden sollen.

LiZnutum Kmäätz in Kiu'ia , den 29 . Dotober lßoo .
'

7. - Vörgei Meister und Mth der Wadt Emden sind gesonnen , öie '
Städt -K

Schule .außer . d.eMi^ ^ neuen,Dore inKomp . z8nMo . ,xflich,, . .weH ^ 4ch Fuß läsig,"

und .15 Fuß breit und mit verschredesien güten und geräümigenStuden
'
versehen

'ist, ' kn'

gen Terminen von 8 zu 8 Tagen am irren i8ten und endlich 25 > Nvvenrber 1800 rum
Ver-
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Ankauf auspräsentiren und mit Vorbehalt der Genehmigung dem Mehrsibieiendenzuschlagen zu lassen . Die Laxe und Conditiones , welches von den Stadtraxawrenauf ZiLo Enlden preuss. Courant gewürdiget worden, sind bey dem hiesigen und demStadtgerichte zu Norden afsigirten Subhastations - Patenten beygefüzt und auch beydem Vsrgantungs - Actuano Loesing einzusehen.
§. Vermöge des bey diesem Amtgerichte affigirten Subhastations -Patents,welchem Taxe und Conditionen beygefügt worden , auch bey dem AuSmienerSchelteneinzusehen , und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind , soll das zum Nachlassedes weyl . Hinrich Warntjes , auf Warsings - Fehn bclegene Haus und pl . m. 2 Die-Mathen Erbpachtsland , welches zusammen auf .240 ft. Courant gewürdiget worden,in benvia « den 6. Decrmber c . auf Warsings - Iehn in Bissels Hause öffentlich verkau-'

fet , und dem Meistbietenden v.orbehAtlich '
ObervormuNdschaftlicher ApprobationenHinsicht der dabey interessirten Minorennen losgeschlagcn werden . Kauflustige habensich demnach am gedachten Lage und Orte gehörig cinzusinben und ihre Gebote zueröffnen.

Leer im Amtgericht den L ?. Oetober iZno . -
y . Ko^ e Uden Bustmann -auf Böhmerwold der"-Jüngere und Jan Hessegnnior in Weener / wollen mrmävt . noie . der Erben der weyl . Jungfer Wolrhnis , ge-rviffc zur ZedachterWolthuisfchen Erbmasse gehörigen 14DiematenLZzLs 'RuthenLan¬des auf dem Bunder Jnteressenten -Polder belegen , als auch das ävmininm äirecrnmeines Platzes zu Böen , wovon den Eheleuten Jan WwtirS Eysen und Swaantje Lub-ders das äününinm utile zusteht , bestehend in einer jähxlrchcnErbpachto - Hrure imDecember fqllig , groß igo Gulden holl, in Laudemial - Gefällen bey Älienaüonrn undin dem. Lastenfrcyen Stimmrecht in kirchlichen und Dorfs -Sachen , am . Donnerstag,den 20 . Novimber zu .Bunde in des Gastwirths und Jolleinnehmers Gerd de Boer

Behausung öffentlich verkaufen lassen . Die ausführlicheren Verkaufs - Bedingungensind bey dem AuSmieüer Schelten naher zu erfragen.
Weyl . Helmer Hoppen . Erben , sind rpillens , ihres . Erblassers Haus und

-Warf in HeentzLsichWrMendzLHySZeHmff ayz Arey^ag , . den . H, . RMsmber da--ftlbst
'
in des Äogten Duis Behausung öMnrlich verkaufen zu . laHn . ff. Aynditionessind bey dem Ausmiener zu hahen.

10 . M . van HeMnZs , deH . HHrfstjan Schov .nhoven Ehefrau , und Berendvan Hettinga , wollen ihre g Grasen Wdes unter WHbelsum, am 14. November , da¬selbst öffentlich verkaufen lassest,/
11. Die Erben der weyl . Demoiselle Hedden sind entschlossen den 26. No¬vember nächstkünftig vexschmdenx GruNdstchM- .-als emM Heerd Landes bey Horn-mrrsyhl , 58 Matten groß , sodann im Oidorfer K-irchsmcl-emenHecrd . zu 6Z Matten,und einen zu 46A Matten - ? nebst verschiedenen Hnbey belrgenen Erbpachtsgründen;hiernachst auch verschiedene Häuser auf Hoecksylff , öffentlich auf dem Nathhaufe zuJever verkaufen zu lassen . Die Conditionen und die Beschaffenheit dieser Grundstücke

kön-



können sowol bey dem- Justizrath Hedden in Hage , als bey dem Herrn Bürgermeister'

Stindt in Esens eingesehen und den Liebhabern zu einem oder dem andern , Grunde

stücke angezeigt werden , und können selbige sich daselbst-beliebigst einfinden.

12 . Vermöge der bey dem Amtgerichte zu Wittmnnd und Stadtgerichte zn

Aurich affigirten Subhastativns - Patenten nebst beygefügter Taxe und Conditivnech

wckche auch bey dem Ausmienrr Oncken mit mehrerer Muße einzusehen und für dis

Gebühr abschriftlich zu haben sind , soll der denen Erben des weyland Bürger - Fähn¬

richs Gerd Dircks Kanngirßer zu Wittmund in Communion zugehörige Plcch zu Asel,

groß 41 Diemathen größtentheilö Marschlandes, . mrt Hause , Kirchensitzcnund Grä¬

bern , so auf Z741 Rthlr . L Sch . 10 W . in Golde gerichtlich abgeschatzt worden , irr

dreyen von Z zu z Wochen abgekürzten Termmen, ^ 'bsn '
Ly . ^ ctober , iy . November

und io . December dieses Jahres des Nachmittags
'uch pühr in der Wittwe Decker

Behausung hiestlbst , Behuf der E-rbtheilung ,
'
öffentlich- feilgeboren und im letzten

Termine dem Meistbietenden zugeschlagen werden.
Zugleich wird denen unbekannten Real - Prätendenten obgedachten Jmmobilis

bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum

letzten Licitations - Termine , und spätestens in demselben melden und ihre Ansprüche
dem Gerichte anzeigen ; bey dessemEntstehung . aber gewärtigen müssen, baß sie auf

erfolgte Adjudication - damib gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie das Immo¬
bile betreffen, , nicht weiter gehöret werden.

Wittmund im König !. Amtgerichte , den .2 . Oktober 1-820 . Möhring.
- lg . Die ' Wittwe des weyland Eilert Peters Stroma »« ist vornehmens , ihn

an der Hoffstraße in Comp . 1-1 . blro . L.IX . stehendes Wohnhaus cnmannexis -, iw

dreyen gleichest Terminen pon 14. zu 14 Lagen am Uten und szsten November und-

8ten December durch das hieffge Wergamüngs - Departement anspräsentiren und im

letzten Termine den Meistbietenden zuschlage-n zn lassen , jedoch mit , Vorbehalt Lest

vormundschaftlichen Genehmigung / . -
'

- Conditivnes und Taxe sind bey dem im Leerer Amtgerichte und zu Emd 'err

affigirten Subhastations - Patente beygefügt , und auch bey dem Verganturigs - Actu-

ario Loesing einztisehen. - - . . .

LiZnswin Lnaäas in Lnrlä , den 28 . Oktober 1802:

14. Vermöge der bey dem - Umtgerichte zu Wittmnnd affigirten Subhasta --

ttons - Patente , soll das im Hyyothekenbuch Wittmund kul> Xro . 133 . aus Ältjen,

des Hinrich Adrian Bleichers Ehefrau angesetzte, den Einsturz drohende Haus mit

Gartengrund in der Buttstraße , zur -Riederreißung und Wioderaufbauung eines Hau¬

ses , mittder gerichtlichen Taxezu 40 Rthlr . Gold , in einem Termin, , am Mittwo¬

chen , den 17 . December dieses - iZahreSp dös LWchmtttngs umfuhr in der Wittwe

Decker Behausung Hieselbst , öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden verkauft'

werden . Taxe und Conditionen sind Heym Ausmionsr Oncken! gratis einzusehen und

für die Gebühr abschrrstlich zü haben. . . . i
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Zugleich wirb denen unbekannten Real - Prätendenten dieses Grundstücks bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ih er etwaigen Gerechtsame sich bis zum Li-kitations - Termin, ' und spärejlenS in demsilben meiden , und ihre Ansprüchen dem
Gerichte anzeigen , bey dessen Entstehung aber gewärtigen müssen, daß sie auf erfolgteAdjudication damit gegen den neuen Besitzer , und in soweit sie das Grundstück be¬
treffen , nicht weiter gehörst we >den sichen . - '

Wtttmund im Amtger '.cht , den Z2 . October 1820 . Mvhnng.
iZ . Vermöge der bey den Amt - nnd Stadtgerichten zu Aurich afsigirten

Subhastations - .Patente mir Verkaufs - Bedingungen , d -. e auch beym Luetions - Com¬
missair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , sollen die des
weyl . Ludolph Raak äizutwe und g intnderjahrigen Töchtern zu Lunch gehörige Erb-
pachts - Grundstücke, ' ach : ?

' ^
r) zwey Aeckcr in der ' Fnkanenburg , an Johann Wilhelm Niermeyer und Ernst

Runzel beschwetter , von verewerrn Taxatoren sauber taxirt auf 220 Gulden
in Golde,

s ) zwey außer dem hiesigen Norder Thore an der Südseite des breiten Weges
belegene , :md mit einander conjungirte Gärten , nebst dem damit vereinig¬ten schmalen Striche Stadtgrü -ndss , einzeln oder zusammen , eidlich taxier
nach Abzug 'der Hasten, . hm -Ganzen auf 132 Rthlr - in Golde,

«m 12. December s Nachmittags -2 Uhr -in dem blauen Hause vor Aurich öffentlich
feilgeboten und dem Meistbietenden , indem auf die nachher etwa emkommen. de Gebote
nicht reflectiret sivird , blos mit Vorbehalt der vbervormundschaftlichen Approbation
des woliöblichen Stadtgerichts zu Aurich > zugeschlagcnwerden.

16 . . ,In dem Herrschaftlichen Gehölze, .zsi Lütetsburg soll am 22 . Nbvember
«me Qnantirät schönes und starkes Eichenholz : ,

'
MruMr auch gutes 'Krtim - Holz

befindlich , siwje auch Ipern , Eschen , Dcf -MckMsundHLÜern , nchst^Brenn - Holz,
öffentlich verkauft werden . ,Liebhaber können W ) am bestimmten '

Tage des Morgens
nm y Uhr bey dxm Lütehsburgrschen Kruge einfinden , woselbst mir dem Verkauf emes
großen Engl . Boots der Anfang gemacht werden soll.

,17 . ^ ch inÜMtlarn des Peter Janssen Grönhsff und des .denen minorennen
Erben als Curator bestellten Carsien Boekhoff soll das denen Erben deS weyl . Jacob
W . Gronhoff zugehstige Wohnhaus in der -Kirchfiraße in Komp . 4 . Nö . 65 . in dreyen
Ternünrn,l als Lm - rMn - Listen und L8stsn November , durch das Vrrgantungs-
DepartxWknt ausprasentirsn ' , und mr letzten Termine dem Bestbietenden , mit Vorbe - ^
halt der gernchtlichrnpor-mundschaftiichen Genehmigung zuschlagsn zu lassen.

Die MM sind Eo 'rchitivnen sind bey dem hiesigen und dem Norder Stadtge¬
richte affigcrtenSMMstattonK -Patxnte beygefügt und bey dem Vergantungs - Aetuario
Lösing einzusehen. sich . m .

-' V - sil
- E

'
wstz; e >Rral xGndiSsrtzitutsMerech .tigden M.äffenhsich ftnrhestens amcketzten .,

TermuMTage melden , weil sie sonst nicht weiter gehört werden sollen.
8 '

iAnatum Lmcias in Lnria den 4 . Vcovember 1802.
18 .



iZ . Der Brsndtweinbrsnner Johannes Adena will sein Haus am a!ten Gra¬

ben in Comp . y . No . i . / welches zum Thcil zu einem Packhause, ' zum Thcil aber zu

einer Brandtweiu - Brennerey aptirk , mir den zu dieser Aabricke gehörigen Geräth-

schaften , öffentlich em 2lsten und 28sten November , und endlich am zten December

our ". durch daS hiesige
^ Vergantungö - Departement auspräftntire « und verkaufen

lassen. . . . . . .
Conditionen sind bey dem Vergsntungs - Actuario Lösing einzusehsn und für

die Gebühr abschnstlich zu haben/
LlAustum Lmäas in Onrla , den 8 . November 1820.

iy . Heepke Willems in Leer ist willens sein daselbst an der Heißfeldmer-

Straße belegsneö Haus am s6i November? auf dasiger Schule öffentlich verkaufen zu

lassen. . ..
2V . Op ViloensäkA , äen ly . Zsexes , Lulleu Zoor äs Naslrelaars Dazr-

rilnAS en LluirpSntisr ullrisr op Zen Leurssnrarl Zes ^ .^ ter - UrZZaAS ts z Dir teil

Verlroop Aspresenteeol vvoräen : Lene partlrvZ 'ooZe eu witte L» rrrZeanx - ^ i/
'
zm,

pl . min . Zoo Onkookt , dekaanZe in vol ^ enZe ^ oorten , als pu !us — UeZoe — Lo¬

tes — Laliui ' — en witts Lutre Zeux Ners — , als ook eens partlizt öarceloner—

LourZeauxsr en LoLlrelier - LranZevt ^ n . — Os Noniiers en LonZities van Zen

VerLoop Zs Oa § van ts vosren b^ Zs benoemZe Nsslrelaars in te Lien.

LmZen , Zsn L . dlovernber istoo.

21 . Ausmiener .Dnckett zu Wittmund wird , vermöge gerichtlichen Auftrags,
den sämmtlichen Mobilar - Nachlaß der wey ! . Frau Predigerin Hoppe daselbst, als

allerhand Hausgerärh , Kupfer , Messing , Jinn , Tische, Stühle , Schränke , Bett-

und Bettgewand , Linnen , sodcmir Heu , Torf und was sonst zum Vorschein kommt,
am Dienstag , den i8 . November , des Morgens um : o Uhr im Sterbhause öffentlich

verkaufen.
22 . Am ly . November , als am nächsten Mittwochen , sollen im schwarzen

Bären einige Hundert Bruteillen Engl . Bier meistbietend öffentlich verkauft werden»

Aurich , den iz . Nov/lZoo . ,
Reuter.

Im schwarzen Bären zu Airrich sollen am Z . December des Nachmittags
ein paar ivoo ungebundenesGesaugbücher -mit grober Schrift , durch den Ausmiener

Reurer öffentlich verkauft werden.

2g . Die Erben des wevlanb Vierzigers G . van Hoorn , der Kaufmann Jo¬

hannes Adena uxorio noke . und der Casstrer Gr Ehlers eurst - G . G . van Hoorn mi¬

norennen Kinder nols . sind theiluugshalber rntschloffen , folgende Immobilien , als:

i ) Ein Hans in Co .'np . 4 . Nro » 67 . an der Kirchstraßs.
s ) Ein Wohnhaus nebst offener Grund in Comp . 16 . Nro . 64/an der großen

Brückstraße , .
'

durch das hiesige Vergantunqs - Departement am Listen und 28 . November und end¬

lich am Zren December mit Vorbehalt der vormundschaftlichen Genehmigung dcm Best-

bietenden auspräsentiren und verkaufen zu lassen. Con-



Konditionen nebst Taxe sind bey dem im Leerer Amtgerichte und in Emde«affigirten Subhastaüons - Patente beygefügt und bey dem Vcrgantungs - ActuarisLösing emzusehen.
-Erwürge Real - oder Servituts - Berechtigten müssen sich spätestens am Tagedes letzten Termins melden , weil sie sonst rncht weiter gehört werden sollen»äi ^ nncum Lmäus in Lnriü , den 8ten November 1800.
24 . Nachdem in Sachen Aafke Brinckmann contra Sicke Rafft ergangenenäscreti äs Llisnanäo soll das .denen bryden zugehörige Wohnhaus und Grund inEmden an dem Schustsrwarse außer dem alten neuen Thore in Comp,, ig . Nro . z»öffentlich am 24 . October , 7ten November und endlich am 24sten esu -äem zum Ver¬kauf ausgebotcn und im letzten Termine mitVorbehalt der Genehmigung losgeschlagcnwerden . Die Taxe und Conditwnen sind bey dem hiesigen und dem Stadtgerichte zuNorden affigirrcn Subhasiations - Patente beygefügt und bey dem Veigantungs - Ac-tuario Lösing einzusehen.
Etwaige Real - Prätendenten und Servituts -Berechtigten haben sich wenig¬stens gegen den letzten Termin zu melden , weil sie sonst nicht weiter gehört werdensollen.

LiZnatmn Tmäas In Luria , den 10 . November 1800.
25 . Der Schiffer Wlm . G . de Haan ist Vornehmens , das ihm und seinerSchwester Chrisima de Haan zugehörige Wohnhaus an der Pelsterstraße sin Comp . 2.No . 26 . durch das Vergantungs -Departement am Listen und 28sten November , undendlich am Zten Dccember c . auspräsentiren und verkaufen zu lassen.Dw Conditionen sind bey dem Vergantungs -Actuario Lösing einzufehen.Etwaige Real - oder Servituts -Berechtigten muffen sich spätestens gegen denletzten Termin melden , weil sie sonst nicht weiter gehöret werden sollen»Liznatum Llnäas in Luna den li » Nov . i8 <oc>.
26 . Der Schmiede - Amts -Meister Gottfried Dannemann in Esens will mit '

gerichtlicher Bewilligung : ^
n) Ein Kamp p ! » m . 5 Diemat bey Tiemann Mammen Mühlen ohnweit Esens be¬legen,
b ) Ein Kamp am Steinlands -Wege , groß 2 Diemat,c) Ein Stück Land hinter den Burg , groß 4 Diemat,6) Ein Stück Land ins Steinland , groß 2 Dwmat,e ) Ein Garten am Haynköhauser Wege,L) Ein Haus an der Schmiede - Straße lub öilum. §2. nebst Scheune , welchesVerkauffer selbst bewohnet,
Z) Ein Haus daselhst tut , bliurn . 48 , in welchem itzo Hinrich Kruse wohnet,5) Zehn Gräber mir vier blauen Leichensteinen auf dem EsenerKirchhofe , und ver¬schiedeneKirchenstellen in der hiesigen Kirche , in einem Termins,am bevorstehenden Zten December des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause zutzsenö freywiüig durch den Ausmiener Eucken stehendfesie verkaufen lassen,

27 .



27 » Der Gerichtsschreiber Daniels m Leer ist willens , sein daselbst an der

Königsstraße belegenesHauö , so in 4 Wohnungen bestehen , mit Garten unö Zubehör,
am Sonnabend , den ü ^en November auf dasiger Schule öffentlich verkaufen zu lasten.

28 . Der Bäckermeister Jann Daniels zu Loquard will mit gerichtlicher Be¬

willigung seines weyl . Vaters Daniel Jausten hmterlassene Mobil - Gükrr , nebst zwey
Pferde , eine Kuh , 2 Wagen , 2 Eggen , ein Pflug , Kreiten und Leiters , nebst 6

Fuder gut gewonnen Heu rc . , am Mittwochen , den iy . November des Vormittags
zu Loquard öffentlich durch den Ausmiener Willemsen verkaufen lassen.

2Y> Vermöge des aä inllantism des Hinrich Gerdes Braye auf dem Lam-
mers - Fehn ertheilten vsoreti , soll desselben Hans mit den dazu gehörigen Gründen

daselbst , am zten December a . c. des Morgens um lo Uhr auf dem Amthause zu
Stickhansen öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufet werden » Cvndi-
tiones sind bey mir einzuseheu und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Detern , den io . November 1800 . Hölscher , Ausmiener»

Zo . Am Donnerstage den 4 . December will Daniel Jacobus seine kn Jem¬

gum an der langen Straße stehende Behausung , daselbst in des Vögten Meyers Haufe
öffentlich verkaufen lassen . Conditionen sind vorhero gratis beym Ausmiener einzu-
sehen»

Zi . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens find des weyland
Zimmermeisters Jurjen Zanssen Erben , Jan Jurjens , Armke und Gretje Jurjens
willens , ihre im Westermaxscher zten Rotte belegene hohe Warfstelle mit pl . min.
1 Diemath Landes , Hieltje - Warf genannt , welches von Adde Arjeö jetzo heuerlich
gebrauchet wird , am 8 . December zu Norden im Weinhause durch die Aediles , Raths¬
herren Jacobfen und Uven , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassem

Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens ist Herr Amtgerichts-
Protokollist Peters in Esens willens , einige Tbeelen am 8 . December zu Norden im

Weinhause durch die Aediles , Rsthsherren Jacobfen und Uven , an den Meistbieten¬
den öffentlich verkaufen zu lassen , als : 1 ^ Neugroder - Lheel , 5Z Eckeler - , iZ Hoo-
fer - , Z Linteler ^ Osthofer und i Eber - Theel.

Sodann rst der hiesige Bürger und Wollenweber Jacob Hinrichs willens,
sein Haus und Garten an der großen Mühlenstraße im Norderkluft zten Rott ürb No.

607 , am 8 . December zu Norden im Weinhause durch die Aediles , Rathsherren Ja-
cobsen und Uven , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

Desgleichen sind die Aelterleute der hiesigen Bäckerzunft , Gerd Hinrichs
und Janns Specht Tebben , willens , das der hiesigen Bäckerzunft zustehende Haus
oum nrmexis an der Syhlstraße im Wesierkluft 2ten Rott lüb No . Z46Z , am 8. De¬

cember zu Norden im Weinhause durch die Aediles , Rathsherren Jacobfen und Uven,
an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

Norden , den 12 . November 1800.

Z2 . Am 22 . November , als am Donnerstage , um l Uhr , will Hinrich Heeren
Nordeck he« Gerdt Jacobs Hause ans dem Norder Siel ein Schifsfleth , als Seil und

( No. 47» Dddddddddd . ) Treill



Trerl , Ankers , Tauen , ein completes Wend- Stag , 2 Schilkarren , Holzwerk undwas mehr vvrkömmt , durch den Auömiener Thoden von Velsen öffentlich ausmienenlassen»
Verheurungen »,r . Mf Ansuchen der Erben der weyl» Greetje Jacobus Bavink , nament¬lich des Berndns Buff, des Vormundes der minder ;ähngeU Anton Carl Mareks sollbas denenselben gehöriges zU Loga im Zten Kluft belegene Haus mit Garten, welchesin Z -WohNuNgett bestehr, entweder einzeln oder zusammen am Sonnabend, den aystenNovember, Nachmittages 2 Uhr in des Gastwirths Jan Christopber Focken Behau¬sung zu Loga öffentlich auf I oder 3 Jahre verheurrt und dem Meistbietenden mir Vor¬behalt obervormundschaftlicher Approbation zugeschlagen werden.

Henerlüstige könnensich in tei-mino einswden und ihr Gebot eröfnen. Con-ditiones sind vorher beh dem Aüsmiener Albrechteinzuschen und auch abschriftlich zuerhalten . ' ' ^ -
2 » Am Sonnabend , den 2y . November, des Nachmittags 2 Uhr will derAm .tverwgltê , HbPPL: L und zK L>iemach Land '

iM ' Spiet nahe den Norden , welchesbisW an Carl 'Ebrthard ' ' Jänssen , sodann an einige Fuhrleute und Arbeiter ver¬heuert gewesen , auf z oder 6 -Jahre , Stückweisebey einzelnen Aeckern, durch denAusmienek Thrchpn̂ ff^ tl^H im AytthgusfchebheüerN; lassen «^
'' sDes weyl. HausmannsHmmd Eden Redlefö bepFunnix belcg

'eneHausMit Scheune üstd MürtrN , 'sodann iffD ^matett Lahdes, soll von May 1821 . an , auf6 Jahre, - am ^ bnricchickd 'Mi 2^ -NoSMbekH I . des Nachmittags um l Uhr in desweyl . Güstwirihs EäirMieDircks- WUKven Behausung daselbst^ öffentlich verpachtet« erden.
" - ' ' 's ^ ^

Die Condikiones ' sind' chch mir gratis emzusehen«Wittmund , den ii . Nvv, r 8bö. '' i Öncken , Ausmiener»
G> Ls^ p>r f0 '<«stt« g el> o b«'»' rv'e rd e -nl-

I'. hat ' msnllatario nomine sofort 820Reichstha^er ipMtzl^ aWeffLWehmliche Mcherheff zinslich zu besegcnr wer davonGebrauch Mchen wM^ MM ^sWhchthnr '
zu meiden»

7
' ^

EchbLff, W . 3M >MMstWs '
' ' ' "

. 2. Es sind sogleich .aus der König !. Bau - Casse 332 Rthlr. in Courant zins-lichZUbelegen-, . . Wer sollhKverlangt » und !hinlängliche sichere Bürgschaft zu leisten imStande ist, der kann sich,ffordersgmstbey berKömgliconibininsn Domainen- undKrie-grs - Caffe rnMurich melden . . -
g . 'Den Hausmann Jshann Bewen Äüts zu Abbingweer hat etlicheT222 Gulden in Golde zinslich zu belegen ; wem damit gedienet und genügsameSicherheit stellet ', der kann sich von Stund an bey ihm melden.

Li-



Litationes Lreditorum.

r . Vom Amtgerichts zu Aurich werhen . auf .Instanz - - es Sch .mids WilltM

Claassen -zu Riepe , Alle und Jede , die . aussein in der Riepster -Hammrich . brlegenes
Hnus mit Garten und Lande , pl . min . z Diemathen groß , dessen Grund mit einem
n estrclls daran liegenden Stücke,zu Pl . min . 2 Diemathen anno 1788 von dem Ger-
Willems an den weyk. Jimmermann Johann Willems öffentlich . verkauft ist , der ein

Haus darauf erbauete und das ganze Immobile per tessamenrum vom szsten .Februar
179s seiner Wittwe Antje Gössen .zum alleinigen Eigenthum zuwieß, . weiche hierauf
jene pl . min . ,2 Diemäths . im .Januar dieses Jahres das .hiemit .Mfgebotene Haus
mtt Gartem und übrigem Lande aber jetzo .an den Provokanten privatim verkauft hat,
oder .auf -die Kaufgelder ein Eigenthums - .den Ertrag der Nutzung sihmälerndeh Dieyst-
barkeits - LScnäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , ssffMiich
vorgeladen , innerhalb Z Monaten, , spätestens am Zten

'
Decemher dieses Jahres,

persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien,, .Stürendurg ., DftMers , We¬
ber re . ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aürich anzumelden , und hören R -chrigteit
nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seirien Wsprüchen
an das Grundstück pracludiret , und ihm fowol gegen den Provokanten , cilsgegen
die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , .eiir. ewisses ..Stillschweigen
auferlsget werden .soll.

. - - .
l ' o - -

^ ss
Signatum Anrich im Amtgerichte , den 20 . August 1860 .

'
.I EelKrtß . '^ -a

2, Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind all instautiarw des Herrn Seyat»
Gerhard Rössngh daselbst , Edictales wider alle und jede, !- welche auf hiedurch Pro¬
vokanten von dem Kaufmann,Gajus Diederich de Bruin privatiur aioer-kaufte Häuser
und Gärten , in Comp . 14 . Nro . 72 . und 7z . ,an der großen Ostersiraße .aus irgen-
einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung .oder JLqhorkaufsrecht
zu haben vermeynen , ,oum teriucho von drey Monaten strr ^prpctuor . pxutzLlußchuf
den zten Decemher nächstkünftig , Vormittags um lo fthr , bey SLrafteines imchrr-
wahrenden Stillschweigens und . der Praclusi

'
on erkannt»

3 . Vom Amtgerichte,zu .Aurich werden , auf Instanz drslSchiffs - JiMmer-
rnanns , Adam ssden Bokelmann und Hessen Ehefrauen , Meyche,Ianssenpoin Großen-
Fchn , Alle und Jede , welche auf .ein Haus mit sijgrkessLyss^ qssd ^Mf -demMpezzer-
Fehn , dessen Grund , nach Abzug des an her Wiecke. liegenden -MWrssnnL - ArtsschlWs-
Stücks , jedoch chclussvs der für,die Haus - und .Garten - .GtgtssMkechhrten i 12 Ru¬
then 112! Fuß , auf ZO4 Ruthen , . yo Fug .Rheinl . -M ^ 7 -lsMA ..W ? >Outhe , vermessen,
und in ^ 0 . r7yl von den Ober - Erbpächtern hesSpezzer - Fehns - !Wi Johann Jacobs
Bünting im After - Erbpacht verliehen , nn JahrcMyg vondiestm an die Eheleute
Jürgen Börcherts Schone und . . Antje Janffen vepfauscher, sodanr^ ppMhnenunxd ^m-
selben. Jahre an hes Jürgen,MrA )erts Schone . Mohn , BörcherftMrak .G,HchWe,
und dessen . Elliftr .m , . Greetje,AlberrsHuss auf . deM .SyyzzkqFechhMKKM ?Mkquft
ist » welche . leWererEheleute io . Jc >. 17.9- ein Haus darauf erbauet , unh -ssolchcs Im¬
mobile jetzojäst.- ie Prpvvcanten pxiva.tilU7Kjrkgrifthassen, , «der gjrfMs Hausgeld resp.



rin Eigentums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs-
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb
Z Monaten , spätestens am i 6. December d. I . persönlich oder durch die hiesige Znstiz-
Commiffar en , Srürenburg , Detmers , Weber rc. ihre Ansprüche auf dem Amtge¬richte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung:
daß jeder Auöbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und
jhm sowol gegen die Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung
kommende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

4. Auf Ansuchen des Commerzienraths Rösingh in Weener ist bey diesem
Amtgerichte

wegen eines zu Holthusen in Weener Hogchy , und zwar Ost am Heerwege,Süd an Jann Färbers Erben , West an Boenster Schwette , und Nord an
Hmrich Berrrvds Treu belrgenen Platzes , und des auf dem zu dem Heerde
gehörenden Lande erbaueten Hauses , so Provocsnt von weyl . Weert Jans-
sen Wütipe Md Erben unterm lsten August 1820 . öffentlich angekauft,

zur mehrerer » Sicherhei
'
tsseilres Besitzes , siesondhM aber Behuf yollständiger Berich¬

tigung ütuU pysseMdlils drrsLigüchatisns -,Prozeß Pksnrst iporden.
Es werden demnach alle und

'
Me , welche an biesesVZminobile aus Erb-

Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte ri¬
llige Ansprüche mache » zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche
innerhalb Z Monaten , längstens aber in termino den December k . a . anzugeben;
widrigenfalls sie damit präcludiret und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesenund daraus dem Provocanten die Immobilien ftey hon allen Ansprüchen adjudiciret,
und sodann tltulus pösipsstoms für ihn berichtiget werden solle » .Leer im Amtgerichte , den 2 . September 1800 . 7

5. Vermöge des auf Anruffen des Eilert Zansseu Meyer zu Holtland er-
theilten vsaretl vom 27 . August nur . werden alle und jede- welche auf den , von sei¬nen Geschwistern an 'ihn übergetr'agenen , vormals Wnsss Rignardschen Heerd zu

,Holtland euch LNnsÄs aus einem EiZönthüms- UnterpfÄlds - Erb - Benäherungs-
Reunions - Dienstbarkeits- oder sonstigem der Nutzungcheffelbewfchmalernden Rechte,
Spruch sind ZWdeMÜg'zü' 'hnbÄDeW! sMMrrsrL «m tsrchiNdHuxUiiHabv 'vWZ Mdna-
trn und zsir LchuchcktiochMftE Oe« WcemherilinMjend-, bey Strafe eines immer¬
währenden Stillschweigenschiedikkch öffentlich aufgeboten»

Stickhausett ich Mnigl . Ämtgenchte , den 27 . August iLoo.
6» ^ »r

' '
.feinen Kindern, Gerd , Hans,' ' ' - '"' ^ WhotkchekegeN'eu Heerd, Mrantepott ge-

MWnisiM Drechachen
' lind 2 Grasen oder

won deist 'Jöhanst F . Ockels her-
siWW Hk ßl Diemath,,

'
zen Sitzen in der

^ dtsDmEsi
'
Äf dortigen Kirchhofe . Der

und wurdM vön ihren brydeü Brüdern Gerd
Harms

führen sollen,
Ai,che lU Mar

Mrast und ^
, «M r P'
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Harms Ianffen , jetzo zu Sengwarden kn der Herrlichkeit Kniphausen, und Hans

Ianffen , jetzo zu Marienhafe , beerbet . Letzterer erhielt den Hrerd per contrsewn»

vom 29 . Januar 1782 . zum alleinigen Eigenthum.
Es befinden sich im Hypotheken- Buche darauf verschiedene Schuld - Posten

eingetragen , deren Abtrag der Hans Ianffen , jedoch nicht überall mit Einstimmung
der Creditoren, behauptet, wovon die nut JngrvffationS - Noten versehene Instru¬
mente fehlen , nämlich:

r) 1427 Gulden in Golde , intabullrt ex obli^atione des Gerd Ianffen und

Hans Ianffen ä . 6, 28 . April öc gten Jünii 1780 am 7ten Deccmber es . s.

für Johann Geörg ' Koenig zu Nokden- vofi diesiM deni Hllüsmstnn Reentje
Theeffen auf dem Schott cedirt, , .

^

s ) die der Rentey Anvich schuldig gM>esen^^ girsää LnmmaMnicht angege¬
bene prseüsää » , und verschiedene eingeklagttz - im Hhp

'
öthrken - Buche

nicht genauer bemeldete Forderungen, eingetragen den 2c>. Novbr . 1783,
Z) 45 Rrhlr. in Golde , welche Hans Ianffen detz cheyl. Organisten Fastenau

zu Engerhafe .Kittöern schuldig geworörcheiutzetragen den 22 . Novbr. 1783,
4) 64 Gulden .tü

'WiKberMWöt / eingeMtzttt sW
' iiü . ^ jiWäy ' i 785 für des

Frerich LögrMünn
' Tochker,

'
Hilcke Lögemänns , des Müfmütins Warten

Schone zu Emden Ehefrau / auf dem Wunde des gerichtlichen Bekennt¬
nisses des Hans Ianffen vom gleichem Dato.

5) 3roo Gulden, worauf der Gerd Harms Ianffen das mit '
seinem Bruder

Hans Ianffen im Contracte vom 29. Januar 1782 auf 7000 Gulden accor-
dirte Er b- iJllsntuM herunter gefetzet hat ; eingetragen den sten März 178A,

6) die auf solches Erb - Nuaymmches Gerd Harms Ianffen damals am Otten-
bürger Wege irr Jeverland subinfcribrrle Posten , als : '

L) Zoo Rthlr in Golde , eingetragen ex obligatlons des Gerd Harms Janf-
sen vom 13 . April 1785 für die König!, öangus zu Emden den 16. ejusä.
und bezahlt durch den Apotheker Fischhaupt zu Neustadt - Gödens am
11. Februar 1788 , weshalb am 47 . April es . a. für Letzteren das in
Oorp. äur. Me -ä . N, II . 2ü . §. 122 . versicherte Recht im Hypothe-

' ken - Buche vermerket ist- .
' - - p - > . . , - . . -

! I») qoo Rttzlr. in .Golde - eingetragen sx obliAations des Gerd Harms Haus¬
sen damals am Ottenburgev Wegs in Jeverland , s . ä . 12, Februar 1788
für den Apotheker FisthhaupLzu Neustadt - Gödens den iK . ezä . woraus
jene 302 Rthlr . in Golde an die rc. Langns bezahlet worden.

Auf Instanz des Hans Ianffen werden nun voyr AMgerichte zu Burich Alle und
Jede , welche Luf ..jMnM ^

'Ky,Pg ^ kDiE ^ de.ü Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Drelistbarkeits - i ^ eÄhjmMsj -DsaMx pUr fonstWs RsalWecht und besonders
auch diejenigen ., ppd

'diedarübsr ausgestellte,
angeblich verloren gegangsne ZWrME,,W NgefirMmsk

',
^ EDönanr , Pfands-

vder sonstige Briefs - Einhaber einen Mfprüch haben mZzten , öffentlich vorgeladen,
innerhalb 3 MynMn , - spätestens am

'
ich Beeembep dieses Jahres , persönlich oder

" ' ^ ^ ' - ' - - ' ' .. . - ^ - - - durch



durch dis hiesige Justiz - Commissarien , Adv . Fisci Jhering , Äd-j . Fifti Tiaden rc. ,ihre Ansprüche .auf dem Amtgerichte Aurich Lnzumeltzen , und deren Richtigkeit nach¬zuweisen, . unter der Warnung : daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an dasGrundstück präcludirt , und sowol gegen - den Provokanten , als gegen die sich etwameidende, - zur,Hebung kommende Gläubiger zum ewigen Stillschweigen verwiesen,die fehlende Instrumente amortisirt . Tauch dlpselKeu im --Hypotheken - Buche gelöschtwerden sollen.
Signatum Aunch . irmAintgcrichte , . den 8teu . Ssxtember . lSoo.' ' '

.
Tzlting.' -- Y D . -Som Amtgerichte - zu -Wn -cb werde» ? ! l!e und Jede , welche auf die am27 - Juny .Li -P- cho » dem HauLrüa .yn Ahlrich -Giebends Woltzen zu Bangstede öffentlichverkaufte -

'
tzM -Kipem .daselbst -Iflpgenen Heerde mitCvniens einer hvchpreißl . Kriegeö-und Domainen -- Kammer getrennte Stücke Landes , memlichi ) auf d; e. ..durch lden

'
HauLMnn -Harbert Tiards Newerfs -zu Bangstede erstan-, chene » -aK der .Depster,Weede, -heiegenr 6 .Dicinatl,en Mredlandes , die mitdes ÄMchex Mgsthaufes lchDmnatchen . mit -des Hinxrch Auts ü Diemathen- - upd nu'kdech Käufers chHieinatheu . welfen;

§) auf das durch den K 'eiderinacher Ubbs Jansscn zu Uppenborg , ohnweitBang-
, siede - erstandene psi- .mky^ S Diemath ,zu einer Haus - und . Garten - Stäte,M eiWy THM tzer zrün . HeMe gehörigen Vor -Ienns,-oder ans die KaufgMew , rMi .esiiKigenHumL - .-den Ertrag -derNutzung schmälern¬des Dienstbarkeits - Pfand t '

odsr .7soNstiges -M haben .rHdgten , ,uä iuüantisur
gedachter - Käufer -, chffmtlLchLorg .e.ladesi, .

'
..Ln«e.chalb -z Monytrn, -. spätestens chm l6tenDecencher d. I . persönlich oder durch die hiesige Justizcommissarien , Adv . Fisci Jhe-xing , Adjuncc . Fisci Traden re . . ihre Ansprüche aufchem Ärisigerichte Aurich anzumel¬den und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung,, , daß jeder ÄusHleibcnde- mit seinen Ansprüchen .an dieuufgebochene,

'
Hepde -Orund .A

'
üche --praclüdu -et, ^ °und ihmsowol gegen die Provokanten als

'
gegestchj ^ -M -Mn ^ MeWM ^ izur HHurrg kommen¬de . Gläubiger , ein ewiges -.-SttLschweigen -

.aufMV
'
etzWydey .-Lölr77 .7 .

'
.7 77 - 7

. AiguaUWMurich im Amtgerichte,den Z,7SeWmKer si8^>s . . Telki
'
ttg.

8/ - Auf Ansuchen des Johannes Ernestuö Schütz - -zu Leer ist bey -diesemUnitg
'errchte wegen -eines von Harm .Hinrich Speckmann privatim erstandenem im 2 ten

. Rott '-stch^ o. -Z - i-n -cheer dslegeuen , . im Westen an Verkäufers zweytcm Hause schwet-lenden Hauseö 7 .der Liquidchions - Prozeß erkannt worden . '- Es -iveWn -FMüach alle, und jede , iMche arrs -Erb - . -Rähex -- Pfand . - Dieust-barkeits - oder irgend .einem andern dinglichen Rechte Ansprüche an dieses Immobilemachen
'
zti kÄi-nk-mseinjeiNM - hiermit edictaliter vvrgÄadeü ,

'
solche . innerhalb z Mo¬naten,, , längstens aber den 22 . December d . n . Hey diesem Amtgerichte anzugeben ; wi-

,Lrig ^nstrllS --M 'PMW ^ MeladiM - tmd -in Hinsicht-- -dieses Jmm -Mlis , des Käufers 'unddes KaufpiAii -^ züm '
imchLttvälpenden Stist -schwelgenove-rwiesen -werden soll-eu,Leer Gtz-twibrrtMsp ? . s

- - > - ,
>-

. nsir .-cc 6 - a >. ^ -s
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y . Bey denr Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Kaufmanns Za --
'

cob Haykes Fischer , cursc . Wehrend Jacobs Fischer noie . , -- citgtio eäictslis wider
alle und jede , welche auf das von dem Göidschmldt Nbe Jaussen Schuster am ui Au¬

gust Sb c . an Provocän
'tcu püblics verkaufte, - .am Neuen Wege ', iin .Oster - Kluft 6ten

Rotk " 5ab bkvi ' ior . belsgene - Haus nebst Garten,r ein Erb - Eigentlmms - .Pfand-
DienstbarkertK - BSnäherungö '- oder sonstiges Real - Recht und Forderungen ' zu haben
vernisinen , cum tsrwivo rcproäuctionis er aunocstlonis : von Z Monaten ., . et prse-
clustvü ' auf deich r7 - December s . c/Vormittags um ea unter der Verwarnung s
erkannte g o , ,/ ^ . . . . .

baß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Fbröerun-
gen auf obbemeldetes cum srmexis und dessen Kaüfgelder präcludiret und
damit zum ewigeW StillschwAgest verwiesen werden sollen-"

LlZnatnm MrZÄS m Lu '
riaz den i . September iSoo . . . . /

.
' Ämtsverwaller , Bürgermeister und Rath»

rot Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen derWiktweViermanch,
Anna - Rebecca Königs / oitsrlo estictsUs wider alle und jede , welche auf das , von
dem Kaufmann Schatteborg propri et wsnst . nois . ' 'ans 23 .' Oktober 1795 . an Provo - i
cantin verkaufte , charaus durch des' weh/ Mühlenmeisters Johann Friedrich Janssen
Tochter,

' Anna Dorothea Jansftn b
'
enäherte und von diese lud äato den 8 Augusts,c-

an obgedachte . Provycantm wieder käuflich Aderlässen ?
'
, . ach ' Neuen Wsgo iM

'
Sü

'der-

Kluft gten Rott lub ' ds'0 ^ 2 ! oZ> stehende
'
Haus nebst Garten , ein Erd - Eigenthums -

Pfand ? - Dienstbarkeitsr - Benäherungs - oderssonstiges Deal -Recht und Folderungen'

zu haben vermeinen - cum terwino reproLuctioius , etlsynotsMUs
'

v
'on . Z Monaten , *

et xrseclnüvo aufden 17.
' Deceinber s . c, MormittagD chy ÜHMmter der Verwarnung'

erkannt .! - daß die Ausblerbendem mit ihren ftwa !gen .Real .-,-Ansprüchen und Forderun¬
gen auf

' obdemeldetes 'Ha
'us cum snr >eMZIrEWetz,tznd ': daWt/

'
z«Ä ewis ' '

gen Stlll ^chwelgen"verw ! esin werden sollen .
. . . . ^

8»8v »tuM ^ üMs ''!ii 'Cnn »", ' 'ditt '
^ «-SepteMetz ' WB . -"E . ' -- - .

l AmtsverwÄttr / Bürgermeister und RaH/

ir / Nachdem perl 6csret . chom̂ heutigen .Aach der Coacu'rs und offeneArrest'

über das Vermögen des Kaufmanns Jacob H . Alrey erlassen worden ; so wird allen ' .

und jeden , welche chmz dem Gememschnldner etwas an Gechs , SächeN/ ' KffecteN"
oder Bi iefsch,asten ^hmher sich haheff, , augederttet , demselben nicht d'asMiüdest dcivvn

zu verabfolgest , sondern,deml . Mticl ) te/dav0N fördersa
'mst streülich Anzeige zu machen,

und die Gelder oder Sachen m
'ik Vs^ b'rhäkk ihrer Rechte m das gerichtliche Depositum

hrrsel- k abzuliefcrn , nstter
' ' derWchntchg / baß

'
sonstige Zahlung oder Ausan - wertung -' .

an den Gemeinschuldner Dw nicht geschehen , zuml .Beßen der
'

Masse geachtet , Ver¬

schweigung oder Zurückhaltung , - aber der: Verlust der etwaigen Präfe - cnz nach sich

ziehen wird . /
"

. .
Leer im Amtgerichte , den 27 . October l8cc.

ich
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i2 . Bey dem Stadtgerichte Zu Emden sind aä inlkautiam des Wachtmeisters
Müller daselbst , säictales

deyr Jinngießer Christian
Petersnan Alsask prkhMiNReceptore Voß und
nachher von dem an' der Faldernstraßein Coryx . ly ' auKPMd 'UWenstUründeWeN ' Mat - Änsprüch , Servitut,
Forderung oder Näherkäüts - Mchfzu habe» vermWen .,^ cum termilio von drey Mo-
Küten, Lt reprockcho

'
üäuisIrasLluüvÄ ^ausHnHQ .

' DecenMk nächstkünftigVormrttags
um 12 Ühx, VW. MiWHkigertö add der Präelusion,erkaWks" ' ^ ^

iz . Die Eheleute Uffe Dirks und Meid Harms - zuA/monswolde haben im
Fahre 179 : folgende unter genannter Commune ?belegeno Immobilien , als:

a) 5 Diemathen in der Westerhammrich von Jan Jaspers -zerrissenen Heerd,d) 2 Diemathen . daselbst, - - - - ^ ^' ^ c) - 2 Dlematl )«n in derSchwooA , und / .
ä ) ein Haus und Acker von Lubbert Coords Zerrissenen/Mrd mit anuexen Gast-und Morast - Ackern , Kirchen Sitz - Stellen und,Tobten - Grüften , auch

. «»- Weitere Jubehörungen , , ; ^ - . e -,
von dem Hausmann Campe Harms und dessen Schwester Laalke Harms , des weyl.
Kirchen - Jnspectoris Nicolai Wittwe aus der Hand angekauft , und nunmehrodarüber
ein gerichtliches Aufgebot nachgesucht.

Diesem gemäß werden alle diejenigen , welche auf vor specificirte Grund-
Güter ein Eigenthums - Bengherungs - Wiedervereinigungs - Pfand - deu Nutzungs-
Ertrag schmälerndes unbemeEares Dienstbarkeits - oderurgend ein sonstiges Real-
Recht zu haben vermeynen möchten , hiermit edictaliter abgeladen , solches innerhalb
dreyen Monaten , und längstens am Dienstag , den 23 . December dieseö Jahres , Vor¬
mittags io Uhr , entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte Hieselbst»ä ^lcta anzugeben , und gesetzlich zu bescheinigen- unter der Warnung:

daß die Aussenbleibenden mit ihren , .etwaigen Real - Ansprüchen auf die
Grundstücke werden präcludiret , und zum .ewigen Stillschweigen verurtheiltwerden . . - . p

Geben Oldersum im Gericht , den 13. September 1820. Möller.

14 . Nachdem über das insolvente Vermögen des Schützjuden , Jacob David
Ballin , bestehend aus einigen Activiö, Mobilien und Maaren per äecreturu äs lytenSeptember c . der generale Concuxs erösnet worden psZls werden hiedurch alle und jede,welche auf gedachtem insolventen ^Bud,l:l . nuö irgend einigem Grunde Ansprüche und
Foderungen zu haben vermeynen , eäicfalifer cickret und abgeladen , solche ihre Fede¬
rungen und Ansprüche innerhalb y Woche» , längstens aber in dem ^aufden iF . De-
eember nächstkünftig gngesetzten peremtorischen Termin , des Morgens um io Uhr
auf diesem Stadtgerichte , entweder in Person oder durch zuläßiqe Bevollmächtigte,
wozu die hiesigen Justiz - Commissarien , Adv. Fisci Jhering , Adjnnctuö Fisci Liaden

und
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und Justiz - Commissair DetmerS zu adhibiren , anzumelden und deren Richtigkeit

nachzuwcisen , unter der Warnung : . . .
daß die in diesem Tennin nicht erscheinende Gläubiger mit allen ihren Fode-

rungen an dir Masse präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Cre-

ditorcö , ein ewiges Stillschweigeu auferleget werden solle»

LIZnatmn Jurlcli in Luria , den lyten September 1802.
Bürgermeister und Rath.

15 . Bey neulicher Reguliruug des Besitzes der Sitzstellen in der Oldersumer

Kirche , sodann der Begräbnisse in selbiger und auf dem dasigrn Kirchhof , sind nach¬

folgende respecrive für die Küche übrig geblieben und von derselben t« Anspruch ge¬

nommen worden , als:
r ) An Kirchen Sitz - Stellen,

die hinterste stelle in der Bank Nro . r»
die ganze Bank Nro . 24.
die ganze Bank Nro. 25 . mit Ausnahme einer Stelle,
die ganze Bänke sichdlum. s6 . 27. 28. 29. 30. 31. 32. 33 . und die Halde

Bank Nro . 36 . - '
2 ) An Begräbnissen in der Kirche,.

dlum . z . 4. 5 . 14 . IZ . lü . ! 7. 18 . 19 . 20» 2l . SS. sz » 24» Sä. S7»
sy . 30 . sr . 32 . 33 . 39 - 4<a.

3) An Begräbnissen auf dem Kirchhof,
lütt . ö . c . v . L . k . 6 . 8 . I . X . I» . N . dl . 0 . ? . <r.

dlum . i . 2 . Z. 4 . Z . 6 . 7 . 10 . n . 12 . IZ . 14 . 15 . 16 . 17 . r8 . 19»
so . 21 . 22 . 2Z . Z8 . Zy . 43 . 44 . 52. 53 - 54 - 55 . 56 . 97 - 98 . 99 - 129»
L53 - 154 - 183 . 207 . sro . 307. 308 . 309 . Zio . 322 . Z23 . 324 . 328:
32Y . 332 . 355 . 556, 373 - 374 - 375 . 376 . 385 - 386 . 429 . 412 . 411.
473 - 474 - 475 - 485 . 486 . 487 . 488 . 4yl » 492 . 522 . zol . 502 . 50z.
504 . 505 . 506 . 527 . 528 . 517 . Al8 . 519 . 524 . 525 . 526 . 527 . 528»
52Y . 530 . 531. 532 . 533 - 534. 535 . 536 . 547 . 548 549 - 552.

Um nun des Eigenthums dieser Sachen gegen männigliche fremde Ansprüche gesichert

zu ftyn , haben dis zeitigen Kirch - Vögte , Egbert Hinrichs Egberts , Frcerich von Hö-

veln und Dyke Janffcn darüber ein gerichtliches Aufgebot nachgesucht , welches Dato

erkannt worden.
Das Gericht der Herrlichkeit Oldersum ladet demnach alle diejenigen , welche

auf vorspecificirte Kirchen -Sitz - nnd Begräbniß - Stellen , aus irgend einem Grunde

einen Eigenthums - oder sonstigen Anspruch zu haben venneynen möchten , hiermit
LälotaUtsr ab , solchen innerhalb neun Wochen , und längstens am Donnerstag den

Uten December dieses Jahres Vormittags ioMr , entweder persönlich oder durch

Mäßige Bevollmächtigte aä ActU anzugeben und gesetzlich zu bescheinigen . Untre

der Warnung : daß dre Außenbleibenderr mit
'
allen etwanigen Ansprüchen präcludiret

und zum ewigen Stillschweigen verurtheilet , folglich die Sitz - und Begräbniß -Stelle»

der Kirche zum Eigenthum werden zuerkaünt werden.

Geben Oläersirm io Micio den 27. Sept. 1300. Möller»
( Nb. 47, Eeeeeeeeee. ) rde



. IÜ. K 6 lusiantiam des Hausmanns Gssrd Mimkes de Buh -r zu Canum sindKeydem König !. Ämtgerichte zu Emden die säletalss wider alle und jede, weiche aufdas durch - ProvocaWn,, . sodann die Hatrsleute Heye Edde zu Woltzeten und § ddeMimfes dr BnhrÄu/s der . Pewsumer- Hamrich , von des weyl.- Peter Janssen Erbenprivatim angetanste, , von dem Heye Edden und Ebbe Mimkes , dem Provocanten fürßtel wiederum crdirte Haus und Garten eurü annoxls zu Canum '
, aus irgend einigemGrunde ein Erd - Eigenthums - Benäherungs - DienKbarkeits - den Nutzungs - Er¬trag schmälerndes - oder irgend ein sonstiges dingliches Recht zu haben vermeinenmöchten , oum rsrmiuo von Y Wochen et rsproilnek , praeolull auf Montag den iztenDechmberstut . Oormsttags . ro Ohr , unter der Warnung - erkannt : - chdaß die. AnsseubleibendeN mir ihren /etwaigen Real - Änsprücben auf das^ Grundstück Äerden prseludiret und ihnen -deshalb ein ewiges Stillschweigen

Mgnatum EmdeN rm König !. AmrgericlM , den s/ . September 1822 »-^ '
Wenckebach.

'
, , : , .i - «^Wkhs :deW-StaKtgektshkk '

M Emden 'sind ast ulAsnüam der Interessentenblrs Wugöu Gchifs
'
werfts zumlPreass . . Adler und Namens derselben,. des VierzigersPeter ArendH daselbst-MiemIes wider alle und jede , welche aus das durch Provvcan-ten von des weyl . H - siaths Heising Wittwr , S, - C» .Overhoss , deren Tochter I . S.Heising und dein IustichommWir Schmtd , gua .Lurstor .des abwesenden HeifittgschenSohnes tvinMchhe GeoLzchchgum ^ ovexls . l« Eomp . td . No . 85 . , aus irgend einigemGrun .de einen Rsäl - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haLden vermeinen , curu tsrniino von A Mvchsn pH rsproäuut . prssLiusi auf den iztenDecember nächstUnsrig KöÄnkMMM llhr bey Strafe eines immerwährenden Still-schweizens- Mö 'cher Präclusiösi '

. erkannte s ,
'

i8 , Beym GreetsyWchen Amtgerichte ist cltstia säletsM zur Angabe undJustificativn wider alle und "jede , welche auf has durch die Geschwister . Roelf undAnke Jvesten , , des IM,HSpts Ehefrau , resp. zu Eilsum und Visquard , von ihremweyl . Väter Joesi RoeM geerbte , im Jahre 179z an Hemme Feyken und von diesem. upd dessen Ehesragen/^ LMkeSybrands im Jahre i/yü an Harm Ulfferts verkaufte,zü EilsüM Gelegene Hag ^ /Nßhst Gc>rtey l,vd Kirchensitze, Anspruch , Förderung , Uch>ysrkawfsÄDieflstbgrkelks - öder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum tCrnstnovon ü Wochen et praecluüvo auf den g . December nächstkünftig , bry Strafe eineslMnexwghrendep . S .Wschweigens - erkannt.
Pewsum M König!., Amtgerichte , den iz . Ortober rizoo. >

ry - ' Me unbekännten Erben der dyn ig , November zu BlexsiNN ledig
'.Md vhne^LeDwenk vrWrbZnen, "

MaM Esepn .vra Holtzhanern , welchechnS Braun - '
fchWriA - BeveWOebürtkß ^O ^ e ên sWn

'
ssöll, .werden hiemik' innerhalb ch Monaten,längstens ; den ' ÄkMlitsr vorgeladen , unter Verwarnung , daß imFall sich alsdenn keiner M Erbx in Person pder ppr kgsnöstsrrum , wozu der hiesigeJustiz - CvmAiWr ThöNaM stch Vv.rMag , gebracht wsid > - melden urid legRmlUn



sollte , der inventarisirte und ü5b Lura gesetzte ger ing-'Nachlaß , sS ftmei er nicht durch .

die Schaden erschöpft ftynmögte , dem Fi
'
sco als HerrenloM - Guth akhelm gefallen !

erkläret werden solle .
- " ,

WiNmuud im Königl . Amtgerrchte , den ss - September izoo.
Möhring.

^ 20 . Wehl . Wybet Claessen Kohs erstand vomJan Caspers Erben bey '

sicher Sirbhastärion .« in. pus dem Tichelwarfchey Meener , Ost an den Meelanden , Süd

an Isst Meters und Jan Arends,
'
West an Geerd JauF und Nord an Hinderk Mat - ^

thees tMd Drrck Bxtzns belegenes Haus und Land , .Wn anne -xis r und vererbtr .es ^

aufscinr Eindsrs .und erhielt die Apchter FrauckeMyhets,nachher solches in der -Thei - t

lung stm alleinigen Besitz . . Bach dem Adstsrben derselben erhielt deren Tochter Altje

Harders solches gleichfalls in der Theilustg mit ihren Geschwistern iwEigenthsim, -, und, . >

hat .es ' jetzt r.de« -.RV6f 'Harrns Brauer zu Wehnermohrchnvatim verkaufet,, wekchep r
denn zur mehreren Sicherheit seines Besitzes und besonders Behuf vollständiger Be - >-

richtigung tkull xollsLonis auf Eröfnung des Liquidations - Prozeffes angetragen , >

welcher auch erkannt worden .
" H ,

s § 6 werden demnach all « und jede , welche an vorbeschriebenes .Immobile,
aus Erb - Näher - Pfand - Dicustharkeirs - oder aus irgend einem andern dinglichem
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeynen, .hiermit eäicchliter vorgelaben,

solche innerhalb g Monate , längstens aber in termino den 2A . Januar a . H bey die¬

sem Amtgerichte üiizugeben , widrigenfalls sie damit pracchdirft und in Hinsicht deS

Zmmobilis und des Kaufpretir gegen den Käufer zum immerwährenden SMschwM

gen verwiesen werden sollen.
Leer im Amtgerichte den ig . Oktober i8yo.

' 2r . 'WM . JaniWirtjes Aeissrn und Frau Swa - ntje Lübbers nahmen eines

zu Boene belegenen Heerd Landes .von Wetje und Tjadyre Wolthuus in Erbpacht»
Nachchem- Tode -der SwaaNtje Lübbers verfiel deren Atttheil angeblich aufJsnWirt-

jes Aeissen , welcher daher Besitzer .des ganzen Heerdes wurde , und vererbte ihn auf

seinen Sohn Aeiffe Jans , wider welchen her Harm Busemann,eur . seiner Tochter
Dedde noie . , das Näherrecht -geltend machte , auch per scntentiLw demselben selbige-
Liijncheiret wurde . Dieser aber verglich sich .mir Sweer -Brand, . Er . Miss « ' Jans
nois , , und übertrug den Heerd diesem wiederum inMgenthum . ,Der DweerBrand,
curat . AeiffeJäns nciie . ,

' wAnscht indeß des Besitzes wegen gesichert zu ssym, und

hat daher deshalb , besonders aber auch Behuf vollständiger BMchtigunZ tituIi pvk.
keskionis auf Eröfnung des Liquidations - Prozeffes angetragen , welcher erkannt
worden . ! - Cs werden demnach alle und . jede , welche an dieses Jrumodil -e aus Erb/

Näher - Pfand / DienstbarkeitS - oder aus irgend einem -andern Grund «, einige An/

spräche macheyLu können vermeinen , hiskmit ehretchlter porgeladen, - solche inMhalh

3 MonatLn, . lDgksns aber in termioo den 2Y. Januar S. k. , biy chiesrm Gerichte an¬

zugeben ; widrigenfalls -sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jmmobilis gegen
Len jetzigen Besitzer .zum .immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtstftichte , den iF . Sctvber 1800 . 22»



22 . Auf Ansuchen des Egbert Richerts Smit , ist bey diesem Amtgerkchtewegen eines von weyl . Jan Weemkes Krusen Erben öffentlich erstandenen , zu Völln
Zn Vberledingerland belegenen Platzes und - des dazu gehörigen Landes , Aufschlagesauf die gemeine Weide , Mannes - undstFrauett -Kirchenfitze und Gräber auf demKirchhofe , der Liquidation - Prozeß erkMnk Fordern. '
- Es werden demnach alle und jede , welche an diesem Heerde aus Erb - Na¬her - Pfand - DienstbarkeitsFvder Ässttgend -WeWWHSkrr dinglichem Rechte einigeAnsprüche Mchen M/Mnsten vFrcheynen,, hiermit ec>i.ctai !ter vvraeladen, solche inner¬halb A Wr . Psichgrben , widri¬genfalls sie chHÄ ^MWiMchuW M 'WWHtP M ZM iM WWfk PW ^Mufer -.Luk»immerwährenMsiWUHMMHÄMseFwMW ^vllM * " '" "

. . Lee,kMMt - Mh ^ ^ den, ^ . ,pxtpber ^ sZÜch-
, . n23</Vgchtzßmchus dem in Gegenwart des fluchtoris . Kierzigets H . Ri Blee-iker , über dEgveych Kaufmanns G - de RsusH - MaßigWchKich

'
hnKefertigten Jnven-tario und WK -der Mw genanntem !Lvr^chr^ ,eikchereichtM . .genchtsich gbgenomnienenRechnung genugsam die Unzulänglichkeit der Erbmasse tMöbrgrM ;

^
so ist bey dem

Stadtgedichte -guzEMdM xsr LeMntum vorw i ^, Mrr . übekc -befagte
'
Erbmasse ^ beste¬hend aus dem Rechnungs - Bestand zu I2ZL fl . 7 sch. 2Z. W. Cour. , der Cvncurs er-

öfnek ; es werden demnach fämmtliche Crrditores undfetwaige Erben des weyl. G . deReus durch diese Edictal - Citation , wovon ein Ezemplar Hieselbst, das zweyte aber
zn Leer angeschlagen, hiemit verabladet, ihre Forderungen und Ansprüche, es sey« X capltkchavrpchtst -iL vvt « reäiti in termlno liguistat - den ch. Januar nächstkünfügVormittags isMr zn Rathhause vor dem vexutato Lochst chMänteü gebührend an-
zuiNelden und detzn Richtigkeit nachzuweisen , -diejeni¬gen , welche iistdiesiz» Termin nicht Erscheinen , mit - astest ss.bxen

'
HörKekuugett

^
an dieMasse präcludiret und ihnen deshalb gegen die öbrigegMeditoeen ein ewiges Still¬

schweigen auferleget und sie an dasjenige , rvas nach Befriedigung der sich meldenden
Übrig bleibt , verwiesen werden sollen , ich

'
>>

:
"
2H. MstnstklntiÄm des UbBeEmMMk-inRorden we«drnp«8e undiede , welcheauf dFvMP «M 'BMcke ' Geröes ' dasMst >rMihMKt ^ echeiifemKwchÄstnHchund280 zurEgslistrüt ^ .aMKMlstWGülHMMftMGzmMt « rtüüWte Bsith »-'MetK «st genannt,die ins Westen an Hedde Hedden Erben )' getzt -JsovbJtmffrnst

-ins^Menvn 'HinrMJanffeiH ln j -- -- - - v-
ins Norden an die Berumer Wilden,
ins Süden ak Hinrich '-GesdeSlfchwettrt,

^ooiwot.
sä acta

Forderungenhalber mit dem PrMöchütestHAÄH zUchMtchMdün stnd nbthigenfqlls rechtliches
Erkenntniß zu gewärtigen. Nach



Nach Ablauf vbbesagteu lernüin aber sollen ^ baMr geschlossen erkläret,

und diejenige, so sich mit ihren FordLrungen.nicht.Arm,el̂ eboder bie etwaHe Angabm

Nicht gehörig justificiret haben,, ,mjt ihren AnspWM MMKMÄ - 7 W ihnen in 'Hin¬

ficht der aüfgebvtenen.Milde -,MwoHl. gegen̂ henMovMNtetz , und . gegen sonstige sich

meldende und zur Hebung gelangende GlAr^ iger, . M
"
ewiKech Stillschweigen aufer-

iegt werden. - . ^ . 7 , ^ .-. 7 -7 °
- - „7 ,^ - -7

'
... .. . .

Signatum Berum im AmtWchte, . desi . .i8 . .§ ciober iKrch7
"

.7 . .

und Prediger Johän'ir GerhMMMch .M .DWGy,
folgende Immobilien übertragen , a(s : ,

'
s^

" 7
r) das von der .Mutter Thalea Noömng

'
Mrrchre^ e MWebner vor der Muhde

belogene Haus ., nebst PsMäüs
'
L 'WhjchW ^rSd^ Srtz

'BKrteS ^nebst einer

Kirchenhssnk und neun Todtengräder ^DK an 'der' Strasse , SM cktt Willkür

.Gtoothooff , West an MttfiVii^ MVVe^ ^ WftMAkdMoK »<öckMAVeawa -f

7 grengenb77^ ^ 7 ° ' " ' " ' ^ ' ' "
7 ^ 7^ - ^ ' ^ " - -^ ! . - " -

. .
r ) Dach HM - 'd ^üi Väter Jdhänsi Rösing hetruhMddP ZkdMchWrMArrchhKst»

Rokt , Osinn der ^ traße , Süd an W - Z^ Eykens , West
' am Garten- mch

Nord an Doctvr v. Hinte belegene Haus nebst -GchMÜY
' Gatten , MnfMv-

chen - Sitzstellen und neun Todtengrabcr. i 7

3) Acht Diemathxn Landes , im Norden vor Weener , List am Deiche , Süd azr
der Pastörey Lande stnd West an Ontje Pannenborg ündDantMeKans -Veime

beltgcn , Dyke-Venne genannt , und von weyl . Johann Rösing ' herrührend «.

4) Drey Diemathr Landes von Johann Rösing herrührend . Vor der Dvkvcnne,
Ost am Deichvenne, Süd an Ontje Pannenborg und West am Heerwege be¬

legen , Damme Jans Venne genannt. l- . .

Z) Vier Diemathen Landes von Johann Rösing herrührend, gegen Tveehustm
über , Ost am Geisewege , West an H . Gryse» Wittwe und Nord an E-

mann Eggen oder v. Schwindern Platze belegen , Spittelkeeseiiweer genannt.
6) Sechs Diemathe -GeiseMtzdes - MNiwryl . Johann Rösing herrsihrend , ohy-

weit Dreehusen, Süd am .Penndam , West am Geisewege unb Nord cm

Robert Henrichs belegen. ^

^ '

7) Drey Tweet Grasen, auf dem Hilgen - Holz belegen, vvnThalea Vosding
herrührend . ' .

8) Ein und ein halbes Grasauf de» -KnoAenchey-Weener belege», von der Tha-
lea Vosdmg hWrAhrtn-d- - . . . ^ .

Die Credit- Masse deS-.weyl . CvMMMlHelnx Bbsins .vrtddessen Ehefrau < Zha Tam-

mina Rösing machte nnd«K! -anf >tzas -Md L^HedgchtemüMrlzche Hansrcdm 2nns ?ir^

so wie auf iuh -7. üufgeführkebrsy AMedgrafen - nnK -aufchi« üid Uro, ..8 . Mfgeführte

Ein und Ei » halb Grafen Landes nechAnMüche , welche ade»' von sämmtlichen Erben

des weyl. Johann -Rösing abgefunden- Murde- .Hierauf therlten sich Acquirentenund

rrhrelt»
' ^

. e ) -



r.58v

r ) Der Commerzien - Nath Luöbrrt .Rösing zu Weener
, , a) .,DG ftub i - anfgesschris , mütterliche Haus riehst Packhaus -, .Scheune , zwry. . . Gärten , einer Kirchendank « rch neun Lodkengräber., ^ b) .Hv .n den lub Mo . Z - bemc-ldeten AchtD .iemathen Landes ? . Dykveyne ge-ftnannr , die eine .Hälfte . ° - - 7 - '' -

Vvn,k « n/u .l) Mo . 4,. aufgefLhrteo Drey -
.
-Dr .emathen Landes Damme JansVrnn .e

', die eine Hälfte . 7 - .
'

. -r >. 7- - -. . - '
- ^ä ) ..Dieidiro . 5 . angerrgee Bisr .VkmsthrnLandes Spitkelkceseri-Weergenannt , .Mnz . 7, . , ^

- - - - ft
' ' '

e) Dtsftfro . ft . angeführt ^Dr 'cyKwerbgrsftn auf dem Hilgen » Holz Key Wee¬ner belegen, -ganz . 7
^ z. - - '

. . . ..-. . - .k) «A^Sls bemeidyte- Lcknh . Ein und -Ein halb . Grasen . auf den Knollen,ganz . 7 . - ft . 7 7 . . - 77 ft 7 ' -
ft

" ' '- ' " -
s ) Der Prediger ZolMh DeKard Rösing zu Jemgum abers) Daö dkrol 2, aufgeführte väterliche Haus nebst Scheune , Garten - .FünfKircrcn - Siststellen und --Nienn ?JlödtKngräbeni ?

- '
- d) Non den Ab Wo . ^ .idefchrieb.enen Acht Diemathen Landes , Dyk - Berrys,t^ie andere Hälfte , . .7 . .

' ft '
-'-" ». rfto) Voll den ftäb Mo7 4 . speeifrcftten . Dtty Diemathen Landes , -Damme JansVenne genannt , die andere Hälfte .f undä) Die wbTNrd - >6 .- angeführte Sechs Diemathen Geiseland , ganz , . ,

-
Zum' privativen Eigenthnm. 7

^ Wenn dirftlben nnn , zur mehreren Sicherheit ihres : -Besitzes , -besondersaber Behuf vollständiger Berichtigung tituli pD
'Miorns samrntlrchcr Immobilien hal¬ber auf -Eröfnung des Liguidations - MozWc -

smstgetratzen ft '
solcher ä'uch erkannt rvor-,den ; fo 'werd-eh all,e und jede. Welche an p̂orbefchncheneJmmobisten , im ganzen odersinzel.n,7aus ^ eryrtys -- Pfand - Netract - Mermisn - Wmtzrrativn - vdrr,aus irgendeinem andern dinglichen Mechte einige Msprüchft machen, , desgleichen die voll-ständige.BcrichftgunA tituli postitz/sionisauf Provbgnten,

'
- nndersprechcn 'zu Hnnen vermeinen,hiermftft ^ MÄ ^ dbrgeladen , solche innerha ' b z Müttateft .fangstetts aber m t^.rMnoden so , IehnM :Ä,ft .anzugehen , MdrigenfallS ..skechamit in Hinsicht .dieser Immobi¬lien PracAdirctftWch .Kegen Provocanten ^znnr immxrwahrftndLh. Stillschweigen ver- .wiesen , uns darauf tltrüus xosieÄonls .für Provokantes berichtiget .Werden , fokf.. Leer vn Hmfgeftchfte, . den -,

-xo . November s8yo >- ' -7 " '
ft ,2si . 7BM7^ M :Stad .Lgerichte zu Minden -sind .aä snstchAism. des SchiffersWillÄf Gerrits,de .Haa -nchaftlbst L -äiochles wider alle und jede , welche stuf .das durchProvftcantxu von chG .-weyh Schiffers Dirk Tjadrn Barghporn Erbest , SchwaantjeDirks Bät 'ghdorst > 7des. :B .ächerm/isisrs Coene Cornel . Pott

'
EH

'
eftau,,Wchiffer SicheDirks ÄLrgboKrn , .,HKrmke, .Dirks -Barghvorn, - ,-des Schiffers Jan : K , W )mrd. Ehe¬frau , Tjadeke Dsi '-ks Barghovrn und Elisabeth Dirks Barghvorn ^ öes ^

Atrwvpffabrk-rantrn Ja « van .Hy«N,M ^ rau, . .
'
,pr ^ atim .ngnrrka «M Haus in der Schylstvasie in- I

'
A

'
A ft . . ^ ft, ^ .7 , -- , -

. .-7 . - - - . . ft - EoM ' -



Comp. s . No. 6oi , aussiegend einigem Grunde einen Real - Anspruch,- Servitut,
Forderung oder Näberkaufsrecht Zu haben vermeinen , cum termino von y Wochen,
st cspl-säuot . prasciuk. auf den 26i Januar nächstkünftig - Vormittags io. Uhr bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der xraecluüoij erkannt.

2-7. Bey drW ' Stadtgerichte -M Emden sind sä ivÜÄütiLm beS SegelrnacherS
Jvfua Groenevrid daselbst eeUct-stss weder alle , und jede , welche auf das durch Provo¬
kanten von denen Eheleuten Schiffer -Peter I . - Send und " Eepko Harms privatim aner-
kaufte Wolmhaus , der goldene- Jäger genannt , in Comp ., i . Nos ip . ar. ö irgend
einigem Munde einen 8icai - Anspruch , Servitut, - FvrdM' uNg oder Näherkaufsrccht
zu haben vermeinen / ciirrl tsomiud von- drey Monaten , ei reproäuct. praeMuk. auf
den ich - Februar Nachjrkünftig Bvrinittags um is Uhr bey Strafe deS 'immrvwähr'en-
den Stillschweigens und" der praecsiilion erkannt. ,

28- Vvm'Lönigll Amtgerichte
'
zu .Wittmukd wird ln poncrjrkt Hinrich Re-

örlfs vom Carolinensyhl , cosüitorum des sich'
Zu Schiffe wegbegebenen Eemeivschüld-

ners , wegen unbekannten Aufenthalts , zu dem anderweit auf den 7 . Januar 18W1
hinausgcsrchen Liguidations- TermMe,

wmalsdann über dis Ansprüche der" sich sä scts gemeldeten Gläubiger
' Aus¬

kunft zu geben-
" '

eälctsliksr verabladek,-
widrigenfalls , ohne Rücksicht auf seine etwaige Einwendungen, der Con-
curs mit den Gläubigern und deren Mandatarien ferner verhandelt urid dch
Kaufschilling seines Evers , als das einzige Object , der künftigen rcchrs-
kräftigen Sentenz gemäß , vertheilet- werben -wird. /

Wittmund im Königl . Amtgerichte , den .7 . November itzcv.- , r,
'

,
' Möhring.

2Y. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind M Inü-sntistn des Jän Willems
daselbst eälctslss wider alle und jede, welche aut das durch Prsvocanlen von denen
Eheleuten Wolter Menne» Pveid

'ers und Äeylste Warners Dannhoff, ^privatim ancr-
kaufte- Stück Grund und darauferbaute Haus Än -PanHwärf ist' Cochp/ rL -i No. , i iH.
aus irgend einrgem ' GxmrdeI. eiwen Real - AufpruchSchvituti , H

'orderung. oder Nähc^
kaufs - RechtM 'haLKrweftnLiue.n -a-cükn chrmi 'nü ssöü

'
sei: re^pchäucch'

xrssechsi .auf -dench^ ^^ rrMchächstkülrftlKVblrmiftgKrchAhr '
cheA Strafe ' "ri'nrs lMk

«nerwährenden StrüfchweiAensund der MeekMoch erkannt.
' ^ i .rsa t r o^ .E dst clen -ltsch/i

r . Nachdem die ' Ehefrau des siye kurze' Zeit als Gasswirch HieftMst etablirt
gewesenen Mrck- Cornelius, - Anke Margaretha Hlllern , beyrsi hiesigen Gerichte kla¬
gend angpbmcht,- daß gchqchtex ihr Ehemann ÄM,bo,. . ArWss's . p?sich heimlich und
ohne seitdem die Mindeste Nachricht von seinem AMMalfLeijeben zu haben - --vors
hier entfernet .unb solchergestalt sie böslich verlassen habe, - -und wegen di-essr Untreue
auf die .UMWiWres Webündniffes angetragen hat ; so wird gedachter Dirck Cor-



'melius durch gegenwärtiges öffentliche Proölam , welches bepm hiesigen Gericht an-
tzeschlNFeN/' Mch den hierländifcheuJntelli-geüzdlättenr dreymal zu inseriren eäictaliter
vc-rge.lsden a llattz^mnsrhÄb .ffMonate«, undtsngstensffn -ttzrrnlllo praejn<ill« a1i den
22 . IaNuar ' deff ttächMrfftigeN -M )reff^^PorMik!ag . uk» W Uhr ., , persönlich vor hiefi-
gein Gerichtsza 'ekschrinen./ . die UrsachLi serwer Enrweichrmz anzugeben, und in Ent¬
stehung 'der Güte -rechtkichMErkenntniffeH zu gevrLrtiMK, --uvttk de . Verwarnung:

daß - im -Fäll seiRs^AMLlMenS er für ernrn böslicher - Ve - lasier erkläret,
und mchk/Mt - avsidie -Drennemg stiESHdMt der Klägeriy -

.e - kannt , son¬dern' er Mch^in dis Gtr«fe«-dek ChefchellrÄrg .veEheDs -weMrr soll.
Wörnach^r sichalso zN -kchMi -lML - --r--

^MgdrM -DbM ^ üWHerLHt«-,' lebenHLHctobee r«oo^ l . . . -- -Brch
'
alem. . .

ff fch -< ch .tff o .
'
^

t . Alle diejenigen , welche ausi den Nachlaß des « eylre-Hchlfliedemeistere
Hayn Albetszu Grimersuin -rechMäßkFeFodttungen . haben , . werden hiedurch .ausge-
fodert,' sich deshalb binnen 4 Wochen bey mir dem gerichtlich ^ stellten Curatore zu
melden und die ReMungenzu produciren;

-dann werben auch diejryigen^ welche an
diesen Nachlasse siMdig sind , ebenfalls ersucht, Nnnen gleicher -FM .Wp Zählung
zn leisten ; widrigenfalls ich gegen dir Säumhafts gerichtlich verfahren werde,

l ' Grimersum, den 2?. Oktober i82o . . /
^ Berend Jan Dirchö als Curator,

2.
^

Ein Handlungs - Subjekt von 22 Jahren , welches in einern der besten
Handlungshauser seit einiger Zeit ig Diensten steht , die französische und italienische
Sprache spricht und schreibt , auch einige Kenntnisse in der englischen Sprache besitzt,
sind überdies mit hinlänglichen Jeuguisien versehen ist , wäuscht .ftine wirkliche Stelle
zu verändern und macht sich zu allen vorkommenden Comtoir- Geschäften verbindliÄ).
Der Schullehrer Billker in Grcetsyhl giebt hierüber näher Auskunft , an welchen man
^ch mit Franko - Briefen wenden kann. ^

' '

. , 3 - Oaar ilr van mz- n OompaZon, Gerrit van Zanten ^eseeparesrt
sieb , 20 laaäe ile siiermsätz een' Sie esruAe krstentie op wiff

^ mogte beb-
siesi, fss, om binnen äs ll/Hä van vBSktisr» DaASNt 21

'
A tK-xerxo^KM bzs äen Lalte-

lein Harm chiaäen in cle ? rins , äes Nordens van neZen ^yL elven» tzv stes ML-
chiääaZs van ärisn tot Lelsisn . - . . . . .

-
Linäen , äsn io . dloveinder 1800 . ^

'
VerK vaü P^Len.

4 . Es sind 7Z Grase« Grünland , vhswMt Kanhuse« liegend , aus der
Hand , auf mehrere Jahren , zum bauen - ans . sehr - annehmliche Conditionen zu ver¬
heuern . Heuerlustige melden sich pkrstnlich inCirkwerum chey .Djrk. B, .Beekman.

5. Bentdix Meyer a Ssens zeiget hre!tiit '.an , dassMn ' Söhn SieMon Be-
mdix Handels ohne,seine Misserpthuhet , welche Benediz . nicht aeceptiretHferner ker-
nen Handel , den ar nichtsselbst aeceptirft/siestehkn will : bittet also einen jedenBe-
rimnten und Freund hievon zachenachrichßgm . - ^ ^

- ' - Kenedix Meyers. ^



ü; Dsm MlsttÄr -'Publrko '
zeige hstdttxch r » , daß ich meinen zwischenLey-

den Märkte « gchMkN ' CstzLO vachrder . großen .Falderstraße Zerlegt Habe , neben den
Aimigisßrr C . Pt PLu WfTst ; mein Laden besteht- iir- folMche » Daare « :

^ WG ««bE « ru « . üraLeaMSKlich »n ^Gdrttr ;r' - ft8j « tze « ub andere Greine;
Dspvelsteine ;

'-MouMn Und 'mo«stlrnene ;Mchenr ; stidentn uyd tästtenrn Tüchern;
Schark 'sserr ;

'BröKAighm . Eantorut ; , HerinAkk ; Aorrsnsch-GU ; Hrr « chät«rö und an
- ere Dosipelsteme ; Mänschsfter ünd '- .Trrp ; . .Ärfgr.rmeÄ , tvtHe» , weißen un.d ge¬
streiften Bsje ; Men nröglichW -Sorten Lem« !vmch ; MrgbMsKrn - S - rtzen - seiden
Band ; Kammekktch^ Gast ; -' LeiM «ch^ MKicktm .Wützew? WrVkss ^ Mm ; WSlffen
und bunten oatkunenen Strümpfen ; super - .feinen EMstschzW MWr -MtttWWMomys-
und Kinder - HnOen , sEchl Motze Mei¬
sen und Nünrberger Waare r dann ^erArtigt meine Frau auch Danrenö - Harths und
Mantels « r allen Sorten ;

' Kinder - Sonnhütlst unH FaLhNe ; verzierte Blumen ; Jl «i-
schen -SpeKkiffens rd.- ; ich chn

'
psschle .-mrch .ch)Mtzq«4r»d., m DfV Aufprache,

und auch em NdKMnu MV .rMrr BMsnung WdkMaari : vMjlM ^
'
seAlr. .

Ich HMe mtK süchM vermirths «i kinfMöw PeMixkesMAmer , wormq di,e
Aussicht aufhchMr 4Mführi : ^-«nd auch PochMrep MHr , . ^ ^

Emden , den sr . OetoHe^ -Wocuv - .

7 . Frau Wittive Bki 'ckslagers -rstwiLnS Hx- ast der Meusiraß « zu Leer, zur
HaMturg Wr H echtem . stehyrhes Haus und Scheune , nebst neu tzuverbaurude « Pack¬
haus und großen Garten,

'
Huf drey oder sechs Jahre , um May iLor auzutrstsn , aus

der Hand zu verheuem » - - . s
' ' '

. .. s. 8^ Es GW am BäKseuvkachsr , der aber auch zugleich BKchsmschDek
seyü rirüß, ' Ar

'
chrch imtWl-äbLÄdeö Füsilier - Bataillon verlangt . Mer Hierzu Lpst

uud -'dse erforderlichen AenntniH hat , beliebe ' sich L öato und H Wochen bey. - mir zu
meldcü und die näheren , gewiß annehmlichsten Bedingungen , von mir zu gewär¬
tigem

' ' -

Eanlonniruggs - Quartisr Emden , in Qstfriesland , den Z6. October rgoo.
i V / .. .

' von Sobd « , ,
. i . , Kvmgl . Preuss . ' M »M . und Chef.

9 . Bey D «LlH ' HppenWck - m Estns sind zao Stück seihst geschlachtete
Schaaffelle zst üerkatifrm - - . - - ,-p v, . .

ra . Bibel - Anzeige . Dis grobe Minder Bibel - Ausgabe , die wegen ih¬
res groben Druckes

'
Hier m '

Kstfrieslasv und andern Ländern .bisher zurHandbrbgl
der Schuljugend gebraucht ist , hat sich schon MeLnigen Jahren vttgnffen/und das
Nachfragen öaruni D vergMich tzÄvMtzear Ge ^ stlx such schon stit Jahren in Ab¬
sicht auf Papier «üd .<B « Mch - rch -tziM « ch'-chrrr KAtt -verloren ; das Papier war zZ
dünne , daß es an manchrn Stellen durchschlug rmd kaum mehr lesbar , folglich eine
wahre Pest für die Augen witw ' ' '

Dies hat mich beivogrn , eine ähnliche Handbibel in Octav auf
weit besserem und weisstm Papier mit grobe « , »e » dazu gegosse-

( No. 47 . Ffffffffff . ) ne «.



neu , L etter n drucken zu lassen / von der ich überzeugt bin- baß sie gewiss den Dey-
fall des Publikums finöen werde , indem sie alle Fehler für ' S Auge , dergleichen rn n
den letztern Minder Ausgaben nicht ohne Grund vorgeworfen , glücklich vermeiden,
und sich sowohl durch die Güte des Papiers , als auch durch Deutlichkeit des Druckes
vor allen andern Hand - Ausgaben sichtbar empfehlen soll.

Um inzwischen auch das Aeußere öemJnnern einigermaßen anzupassrn , habe
ich zugleich für einen dauerhaften,,ja ich mag sagen unvergänglichen , Einband ge¬
sorgt , und zu dem Ende acht bearbeikereöSchwe .,ttleder , kommen und' darin eine Minze
Exemplare für die «schülen bittden -laffenu ' sv dassckch mit Einstimmung der Kenner be¬
haupten ' kann, < dass M solcher Einband sich auch eine Reihe von cos Jahren hindurch
erhalten,ckvckne, ' es märe denn , dass Mn ihn mit Gewalt ruinireu wollte . Und wie
disl ist nicht" hismit schon in unfern theuren . Asiren gewonnen ! Mir ist durch eine
chehr- als ASjätzrige EMhrung , feitdem ich in Mfrtesland hin , bekannt , wir kost¬
spielig es ' füt manchen Eltern werdechdie nchhEe . Kinderlhaven , wenn sie ihnen Bi¬
beln nach dem gemeinen 'GchlazsvkchfvvH die -W-SchgassebKr gebunhett . sind ; wo , es
nichts seltenes ist F '

bGssie ' für .eiii Ktnd mehrereÄMM,eMnd .eln urässen/ des öft^rg
neuen Einbinden ^ nicht einmal zu gedenken. Ich chjGe daher , auch hiedurch
um das PMlikmrchveMent zu machen,gdaß -stch - meine Äihel in '

einem, . so festen und
bauerhaften -Bande liefern werde , dass sie be» mehr denn einem Kinde aushalten solle,
Pa daß die ssämmtlichen Kinder eines ,Muses . yachlexügntzen die.. nKMiche Bibel sollen
gebrauchen können , ohne dass die Eltern Ursache haben, M ) öeWllS in neue Unkosten
zu setzen. Ich verlange auch für diesen festen und dauerhaften Band nur eine geringe
Vergütung, , nur 4 glssr. mehr , als für den bisher gewöhulicheir ; daß ^also die güNze
Bibel , in Sclsiveknteder süffisant gebunden - bä bie üm^' gewöhMichrn Bande bisher
L Rthlr . zu kosten pflegte , für i Rthlr . g. gGrt bey ' Mir zw haben feyn wird . Ue-
brigens kann sie jeder nach eigener Wahl bey mir binden lassen ; so wie denn auch
Exemplare in verschiedenen Bänden , auch mit goldenem Schnitte - bey mir vorräthig
werden befunden werden.

Ganz ergebenst ersirche ich nun die Herren Prediger -und Schullehrer , den
Eltern der Schulkinder-ährer Gemeine nOWsndere pop . dieser,freflistxen Psbel - Aus¬
gabe vorläufig Nachricht zu geben , H^ w^ M >h^ ,nMr ^Mh ^ ckkeMzesge,n davon,' vir ich ihnen nächstens , zuste

'üen werbe/ . ^bestens zu -verbyeittn . . ,,Augtzicy wage ich an
Sie die Bitte , Bestellungen auf diese Bibel .geneigtst für mich auzunehmen . Ich
werde ihnen zum Beweise meiner DankerkenntlichHit auf ,24, Exemplare ein Freyexem¬
plar geben , ganz modexn geHundkstp. io^wi ^ ehepändere

'
,

"
dtp dies gemeinnützige Un¬

ternehmen zu befördern sucht, wenn er,agch ' weniger als 24 ExeiNplare bey mir bestel¬
len möchte , ein anderes angenehmes uümnsttzliches Buch gümHetchen meiner Achtung
undGrgrbenheit von mir .zu erwarten " ' ^ 0 ' '

. Ich bitte daher recht sehr , mich bald mit vielen,Aufträgen zu beehren . Die
Bezahlung begehre , ich erst nach abgelieferter Waare , überzeugt , daß jeder dann die
kleine Auslage dem Werthe angemeUn finden undche mit Vergnügen yrastiren werde.

Jagleich
'
empfehle ich mich bey dieser Gelegenheit einem hychgeehrten Pub-

li-



likum bestens , sowohl in Absicht auf die Buchvmdrrey , als den Buchhandel.
Alle litrerärischen Aufträge , womit man mich beehren wird , werden prompt ausge-

führt , und was zum Einbinden mir anvertrauet wird , wird nach eines jeden Ver¬

langen aufs sauberste verfertiget werden.
Leer , im Monat igoci . G . G . Macken , Buchhändler»

n . Nachricht . Mit nächster Michaelis - Messe kommt von des Herrn
Qberamtmann .s Dort . Schröter , Beiträge zur Erweiterung der Stern¬

kunde, ein neuer Band , in zwey zugleich ,pdrr doch unmittelbar auf einander .erfol¬

genden Abtheilungkn , bey der unterschnebenew Buchhandlung in Commission heraus,
der viel Neues und Wichtiges , und unser andern auch seine Hermograpffischen.
Fragmente zur genauern Kenu .tniß des Planeten Merkur, enthal¬
ten wird . ,

Der Pränumerations - Preis ist für jede der Heyden Abtheilungen auf Hessen«
Schreibpapiere und mit bessern Kupferabdrücken , iRthlr . S gGr . , in Wstolen zu
A Rthlr . , und wird in unsergezeichneter Buchhandlnug , so wie auch bey dem Buch¬
händler Macken in Leer Pränumeration angenommen . Der nachhenge Ladenpreis
ist auf schlechterm Paprsr 4 Rthlr.

Vandenhoek - Ruprechtsche Buchhandlung in Göttingen , 1820.

k2 - kan L . äs 6osr , klsLelsm sn Wurbaas voor äsEspitams , voonck
»P Wsuvsn Dzch , liet yäe . sluls van äs RamMoo / ln äs Ooüvrisse Vlook .,
verzoelrt esu ^ <lsrs (lunst en kecommenäutis , verLsekert ssv prompts -en civists

LsäisninA a ssmKsräum,
rz . In der Nacht vom Lasten auf den 28 . Oktober ist dein Hausmann Tjabbe

Focken Mansholt zu Loga eine rothbraune fette Kuh , welche daran vorzüglich kennt¬
lich war , daß sie nur erst einmal gekaldet , und hinten beKn Schwanzknochen eine«
runden weißen Flecken hatte , aus seinem Lande beyrp Mger Siel gestohlen worden.

Wer ihm davon einige , zuverlaßige Nachricht geben kann , hat unter Ver¬
schweigung seines Mamenö eine gute Belohnung zu erwarrsn . - -

14 . Os 2 ssFelmaalcer Z. Larsuts bsskt esns norss Fülle ulk äs blank ks

verlcoopeu » lauz ovsr 8tssväii z ^ Voet so 24Z Vost omkrent esu Faar vuä,
lkaat Met S ?ils SN ÄSN Loyheküssr ; 2c> Femanä äsar üaäMF Han van luaicen . AL-
iiers bz^ dem ks snelüsn in periroon okäovr brauüo - Lrisveu.

Lmäso , äen z . Rovsmbsr rzoo , - .
l 5« In einer Gewürz - und Wen - Handlung zu Varel wird auf Oster« oder

May 1801 ein Lad.endiener verlanget ; wer , dazu Lust Hat und Zeugnisse seines Wohl¬
verhaltens Heydringen kann , der melde sich bey dem Post - Verwalter Rüsmns zu
Varel . . ^ . . c ,

16 . Dem Publiko habe ick hiemit ergebenst bekannt zu machen die Ehr « , daß
ich mich in Emden in derKraqnstraße , wo das HüttiburgekWappen oder die z Thürms

aushangt , und .nur einige Häuser vom Mastricht entfernet ist, etabliret habe . In
^ - die-



MftA ' Ha »fe>'!veMich . Ar . qffEoNeMHurger und Misende , auch die viitPferöe«
D« -sth

'« iHiSN 5 ' -Lo -gis d« sch»M ^ - üü^ . sie der Promptesten Begegnung genießen lassen,

Bonder.

zuGftMkM4KoMtz1sch ftlbstMschlachtete Schasffrlls
zn verkaufen ; Kebhaber können sich bey ihm einfinden «

'

: - ^ ^ '^ WichMUMch cMssßWrssvch Mit einem schö¬
nen SÄÜmeni goMMIndWjikkkeEa -jHMst ' MKmöWik

'
Änßef - ,r Mahsgony und

MKcmchMnMgv ^ Mrm ^^vvdinchre ZEUM ^'
Äsch iWHHKDss - WvMn ^ süss in

verschiedenen Mrkrn .-. >^ ^ ch-»
- ' .' qtzd -rrDiojMUKAWen Merkes vöc^Dssfi

men , gemeinnütziger zu machen und mehreren LeMDigefi
'W ' isfdredndszu

' lrtfern,'
r msn fetzt bis Ende
gegen baare Bezah-

, gewinnt,r zum Vergnügen und zur Uebutrg der AlüöierWeler und
>7 ^ ^ drbFadkh der Drganisten in kleinen Städten , und auf dem Lande , von

M . Z . F. Wiedeburg; Ladenpreis iL gGW. , , jetzt 4 gHr«
(- gUMioch - r VVM GBbstnwrde, dessen Moralität ^ Ursachen und Gegenmittel;' NLÄ-Wrh, .

-,W
'
L gGr .

'
^ ^ -P ^

>-4tz -4) L .-Mr Marda, ' von den Richtern BvscWerkandes Ms . chrm mittkrrn ZMsl-
tcr ; 4gWr . , jetzt 2 - gM . i

, !» : Z ) ^ Geschichte der al^ gest»ivrnrä . Mkn,ssUeMMHPrache ^ 4 gGr . -,
P jetzt 2 gGrP .

'
j / i. / , t v j . V ' - ^

7) krnw

LeMezy-s MerkMnz .chesvndens vtrdienteDEm die

cHc-WA so -scheint es doch man-
' P- I Md mm diesen , daö Merk

. , ' uE 'dte - aN-gefetzte Aeic den
WchWMM 'E -ßW ^ WM

'
^ WÄWM 'LsrklKKMo 4rnt - . . !B »rzüguch

bestimmt mich zu dieser Herunterfttzung dre -HMl ^Ml - wrÄM . -wie ach . vernommen.
Mit diesMWkkk8 MMaGM -

' Mö !
°
chEch ;dMPublikum ahgeschreckt worden , es

Hu kSusMi
-^ v '» t -kchurrL ^ r-ry, .;«- . , , , , . r . , . , .

Manche reiche Gemeinde im Vaterlands wird hoffentlich hiedurch sich gleich¬
falls ,
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redigern üdd Zchustey-'
falls - aufgenMntKk- Mhest^ HMZW UM k

MMMÄvwcrden,

/lMdMenigW -Khori - '
dch derMß,aWMepMMMM M Nation sich!

kchNrMrhÄMGrm ; M
erhandelt haKrM » g»Mlch Mch/htMs -Hry! ,
cheß.-M Mer » i MW »SchEr KoMf,

'
M i tzLM .-.MM « .

Aurich , den iH.sBovöm-M s ' - ' -
^
»»MM -zMM ^ cBucSMnvter»

- - - - ^ ^ Werrn- ' ' ' - -- - !.- ^ . - - > <

MMMWMUZ^s

voa ^ oy , Mwor. -YKW ' E,,77/ '? l-7 '
. ,

MUW Mgch -
.-aLgrLeE «MO '

re .MjvMUts tzavE -iM
baldigen Briefen näher benachrichklgt

'
B -'nveBe 'ni ' "^ ' ^ r, . -? > r

' Fri In der MW ^ dN -Zien bis - Hten November- ist mrrs WstresS Wyexs , in'

riM geben , kann , WAneBeloHiinng chabon.
22 . DÄ LanÄägs - fMg 'e frey -aörliMGut Wnde 'ggö SÄ LemEmMKyß ink

Mederßifte MünstM bsstgrn . steht mit allen Rechten und Gerechtigkeiten , Vieh»
und Schaaftriften , Jagdund Fischereyen , und zwar im Ganzen mitaLtn,öar - n ge-
hvr'iWn Saat/Ländereyen , Kämmen, Wiesen und Holzungen oder auch das Principal
Wohnhaus, - wörinnen viele geräumige Wohnzimmer vorhanden , nebssrinigen Neben --
Gebäuden , Keh/ , undl Pferde - Stsllung , nach Belieben mit einem LheU der Saat »'

Md - MrsiM -GrÜM ^ aus freher . Hand/u verkaufen . Nähere Nachrichten Uerübrs'
kann bey den ^ Herren -Petsv ^ Ion » M Marches in ErNdenstiNb Key dem HerrnMä»
chelW ElsasvWlyfsjM .LIgp ei-Mholet Merdey. ' -^ --- 7 - -

SK^ Dch --KMk
'
Mch . « >ch !ä«r,

'
.WyH ?n HestlingH fordern hiedstrch- alle »E

jede , welche' F ^ l^ « Att7.ktff
'
.W .MHen, - assf, sich vor dem isten Zanüar iSO ! den

dem Staöts - Sttrekair HWeSHeichszssEmdKr . Mi,t Elchen zu meldM , da änfNeusirhr-
die- gänzliche MsemnndrrstUmg . ANtep/HnKrbm beschlossen ist-, rvvbey den PrättM
denten zwchsdenk.sn : aufMgchfn ügch. Kerlauf dieser Frist - die Äbfriidigu

'
NI

ihrer etwaigen KrrHer- W-pMMMM ^ rM lDWiMMtsn MSgesttzt Mi stiuss-
Emden > - d»» 9le »MsvchMtzr?.zMs -. z-. ,- ^

"
,

- / - 7
24 . Im Jahre i 7yh -WMnaL ^ nychbachch mir eche Hchu emiZSMotl^

Garn , wovon ich ihr einen Rock weben möchte t phngefähr / Wochen nachher kam sch



fragen , ob der Rock fertig wäre , welches ich mit Ja deantwortete ; worauf sie sagte
es im Gallmarkte abholen zu wollen , und gab ihres Mannes Namen auf von Oke
Jsacks : ohnerachtet aller Nachforschungen , wo der benannte Oke Jsacks wohnt , habe
es bishieher nicht gewähr werden können , deswegen sehe ich mich gerchthigt , ihn -hie¬
durch -öffentlich einzuladcu, mit dem Er Ach, sich so bald möglich b.ey mir einzusindcn,
um es in Empfang zu nehme » , weil sonsten nach den Rechten gemäß verfahren muß.

Leer , zm Monas November rgoo . Peter H . Bunk,
Auws - Webermeister.

25, „ Weil / ine allerhöchste Verordnung fordert - daß ein A.rzt , der in den
Königl . Staaten seine MMnschafthausüt en will , annoch den Llübkum LrzstovüemL
in Berlin absolvire ; so habe ich mfchIlDHlvjfrn , den 2.4 . dieses die Meise dahin anzu¬
treten . Ich halch , es Kr Mine Psticht , dieses ' dem Publico und besonders denen,
welche sich

'
bis - hierzii meiner Hülfe bediekiten , bekannt zu machen , damit in vorkom¬

menden Fasten während meiner Abwesenheit , Niemand eine vergebliche Reise nach
diesem Orts mache . - > , ^ ^ 0 '

Loga > den Mn - November rgoch - ^ Peters,' ' ^
der Arznc -ywissenfchaft und Wundarzneykunst Doctor.

iZch Best Mass HmdrichS zu CmMhgfe ist ein roth braun Enter - Ochse, dem
vom rechten- Ohre ein StüÄ ab, - » ttdsim stnkeü „ein Schnitt wvn oben gemei ket , auf-
geschüttet ; wem derselbe zukommt , w. Hihn in 14 Tagen adholtzn und die Kosten be-
zvhlsn , sonsten wird ' er zum Besten der -dasigen Armen verkauft.

Engerhafe , den rate - ! November : Loo . - -

27 . ,I ) evzst Dirk van vxksw »AN dtztDublikpm heest dekenät Zemaakt,
,«jat van MX bsekc gereepareert ; ^200 -« erroekd '

,eea iecier , Es in üien Nx^
tztznizs ^ .HsLarsst onOrsäkt uit mvn Minke ! moAts ontvanZen kedbeü so noA lckui-
rÜF svii i te betsNsn , ädZ Niets ssn boovenAsnoeMäd , mssl - ailssn On-
.sttzxFMeioen ^ e -., stew ' vl,Aenoemäs vsn Oxk/n,ms » r ulst MiukellcasZt sgesrös , en
ääarvoor ists .van ' t 6s ^ inn ts Asnietev d '-iWe , Hvskwüit äis Hestsele rooZeooeia-
6s .LompriAnokitedap vsoxtvlseiste , Lsn6ew Zie „ßerinz -tte „Oontanten , - 6is tot äeü
k^irnäss vere! 5cdt vvisr

'
äen , inteie ^ xen , maar üs ^ shve chlssnr uil : mxnEsste mos-

üsn fonnmert chorcien ; vv» 3 kNa -,Äg een ieüer äerOebsyten Aslissvs ts rsAuleeren.
Oke b^sAMie bstvkt als voorsteen , „onäer mxn birwn eontinULeren.

Lmsten , äen WO Mvsmber . ; 8oo .
"

Eexrit van Ssnteo.

28 . Im dem zur , Herrschaft Garel gehörigen Forst , ohnweit dem Wecken
Varel / av cheFZah .dech,elegen/ fo,sten' Hrnsrsten DKember dieses Jahres und den nächst¬
folgenden Tagen , als d^ izwM:HHbMWechWAHrlichen -Ho !^ - Derllauf für dasmal

-angesetzten Termine , mehrere kwEerk ausgewachsene Eichen , auch Büchen und Ellern
auf dem Stamm Hffentlich .msistbietend verkauft werden.

Varrl auS der Eaui -mer , den ztm November 1800.' - , > - , -i 29.
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29 . Dis Hochpreißl . Rußifth -Kaiserl . Regierung hat dem Augenarzt Johann
Georg Wagener die- Erlau -bniß ertheilct , denen die an Augrnkrankheiten leiden, Hülfe
zu leisten -- Er empfiehlt

'
sich d r̂her dem geehrten Dublico ergebenst , und bietet den

Patienten , welche an den Augen leiden , den Staar oder Felle haben , seine Dienste
an . Seins Zeugnisse und- sehr viele glückliche Euren , wovon er ein Avertissement hat,
bürgen dafür , daß der Leidende durch ihn werde geholfen werden .- Er logirt bcym
Herrn Gastwirkh ' Blumroth -auf dem alten Markt in Jever .-

Zo . Der SchMssude Joseph ZonaS zu Esens hat ha Stück selbst geschlach --

ltete - Schaaffslle aus deoHa ^d zu verkaufen ; - Kaitstnstige wollen sich Key ihm - förder-
samst einfinden .- ^ '' '

, - - .
gl . Die Wittwe Drothoss auf dem großen Vchn hat zwey Färber -Kupen

und eine Presse zn .perkausen . - Wem damit gedienet ist, kann sich bey ihr melden und
nach Belieben kaufen»- Die eine Blau - Küpe stehet bey dem Webermeister C-laes Nat-
jes in Aurich , ,

32'. Jelöe Fokk.-n ' auf dem Stickelkamper - Vehn macht hiedurch össentlich be¬
kannt , daß bey ihm aufgrschüttct sieht ein schwarzes Enter - Füllen . Es ist ein
Mutterpferd und ' hat ein - bicrett 't -'w'eißcS Zeichen zwischen den Nasenlöchern . Der El-
genthümer davon kann es gegen Erstattung der darauf haftenden Foderungen wieder
jfl Empfang nehmen , oder es wird nach Verlaus der Zeit dieser BekanMMchaung , zur
Befriedigung obiger Foderungen verkauft werden.

ZZ. Bey dem Gastwirth GarreltClassen in Haxtum steht ein schwarz buntes
Kuhkalb aufgeschüttet ; der Eigsnthrimer kann solches gegen Erlegung . des .Futlergeldes
wieder in Empfang nehmen . . .

34 « Alle die , welche zum Nachlasse der verstorbenen Bürgermeisterin He-
geler noch Buchschulden rcstiren , werden ersuchet , solche innerhalb sechs Wochen,
im Skerbhause Hieselbst zu bezahlen , weil nach Ablauf dieser Zeit die Reste zur ge¬
richtlichen Beytreibung ccAemDriftew . werden hingegeben werden»

Esens , den iI . -. Rst !Mche .r, . -iHöc>§ . . . . HiehErben der Verstorbenen.

zZ . Ledb .^ VZn 'dev .aMrgnädigst -privstegirten Dietrichöschen Schauspie¬
ler- Gesellschaft wird- dastlöst <urßgleM)rk-k--m > -

Dienstag , den- iT . NrvMber , DiesilberneHochzeitzSchauspielmz - Auf-
züWn von Kotzebuew - -

Mittwoch , den iy . November , Das SKlangenfest in Sangora ; große Oper
in 4 .Aufzügen vgn WenzelMüller

'
- i 4

- . Donnerstagw - ttt noV RorernSÄ , FWnswön Sassen -; . HchMspiek in 4 Mf-
zügen vom VersaAr dds .AhätllNo. - 1 - . i s" ' '

Sonnabend , dtz
'n 22, November, ' Maus Sftrtebecher ; vaterländischesTrau-

. . . ... . erspiel in Z Aufzügen ya ch^ tieni i r
Sonntag , den 23 . November , -Hamlet ; Trauerspiel in Z Auszügen'.

-. . Montag , den 24 . November . Siegfried von Lmvenberg ; Lustspiel in Z Wf-'
zögen nach dem Roman gleiches Namens - von Bimse» . M
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36 . Nach einer heute , van dem Rektor der Akademie der -bildenden Künste. . . . ' " te eiugetr .e-
Geschichte

'
Frie¬

drichs L , jetzt schon zu liefern ; da Hr äußerst
'

beßissenfsey , jsd.ey'. der Herren Sub-
chcribenten gut» MdOM ' zsjserrden : daher mit sMn Mdrüch nicht geeilet werden dür¬
fe . .Er hat mich ersuch ^ dieH ,ö ^ entstch bekannt M machen, und die Herren Sichscri-Lenten zu -dtttL« ,

'
ahnseswäs lUMre -Seit Zü gönnenj . ' da "er im nächsten Monat De¬zember das erste MGtMS2

'
.iesem gedenke. Sohald dr«S

'
rinManAen .seych-wird , wer-

.de ich es sofort jedent der Herrn StzbscribentMDl MerDberr -nicht sersehlsfl,.
Autich , d.en 14 . Nvv .rmh,öt .AWK "

h ^ ^ >, , ,, ^ Frceftj
- ' - fallen . UhMachsrn in Aurich und
.Emdstk, -'chK MDeMchs Key kemM Kerftlben vorhanden ist,die Uhr alss -auf ftmes .-- -Kmöen auf Annch -weggskomme» ;so mache ich hiedurchs- uf tztzM ^ MKeMtch ^ iMilich groß , mit s schlichten stl-Lernen und einem äußern mit DchkldpMHstL ^ ötzeM Kästest, kimr daran hängenden'
feineat 'ftlhKWzstxKM Y »d '-MtzMs ^ . ,HMIdWM ) stüKn - Ar --8 . ffchey, ,ver-" ^ ^ tMe ' jemauden zum Verkauf oder Ber-

Aurich , den HZHWyMder iMan j , n --cnKWittwe Schrvdemx-
' . Zs / EdM AKers . in GroßheiLe ist Dlkxus seine « daselbst belrgens » Platz,

HHehetzdin ^ . mkm -tztriDtemathen guten Kley - HMst, - Ha»den Md M mm . Ko - 59
DirMatKWWML<Land - -W .f L nacheiMiMr WgrDr JaKre -, - vttt May tzsor FN « tre-
dm >^ <-DrWEü -chr̂ Eie!rhahM,, ^dqzm Wrne « lsWsj » eHerche Hberj daselbst bey dem
Krämer Claas Lübkeö oder bcy Edelt Wer ^ Äyfindett ^ EonbUoste « vsrtiehmen und
nach GefalliN Heutung schließe «. , / ^ ,

'

^ I s - b - rr «i g s - A » z ä r g .e Ai
'

Wiste mrtchtU mrych-HWsn -HtrchdigeÄMöWLZu -Kirchborsum jüngsten
Jungfer zu .vollziehende
eheliche IM ^ urchMwckrßW »LWÄG «KWpchrchh - rr Freunde«

2 . Mu ^ rKZrMndeu
"und VerwaiiEr mWM

'
mib unsere Verlcckung Md

nächstens zu vfilläHenddeheliche Verbindung ergebenst bekannt .
' '

Esens
'
FnLHM

'E "
dWM . MMkchir Mor -L .. z > ,

. «Sv M An.
3 . ÜvsMMEMEHwMHMWsn .däch '

Zeigen
' mir v

Mandtett Md FreMheTHirftuMÄMWM ^ , ^ .

M Fr . Reyter , WaWausmiener.
unfern Anver-

Aurich Md Etzel , am ig . NoKeMer ' rZÄyj § . D . Heine «-
F . R . P . Steinmetz.

So-



Geburts - Anzeigen.
r . Gestern Morgen um z ! Uhr wurde meine liebe Frau vort einem Mm - '

den Mädchen glücklich entbunden , chekches ich meine« Anverwandten und Freunden

hiedurch ergebenst bekannt mache !' ^ ' ^ jsU u , - ^ . Z - '

Norden , denNor >kWr
'M )M ?

^
Li . Zelten» .

2 . Am Dienstast cheiükMauchon riner gestt« ! !

den Tochter
^

Auricĥ chMM ^ RobWhWiM ^ zch
'
^ ^

'
^ L^ Mü - ? ^ ^ >

- . .. . .. , T <> d e s f üGk eM '! Wh, -v V .4.Ü , chM) f p ^

. ^ Am 2l?MHrW ^ WaP ^ M ^ MMftM §>m,ftveHute-Wutter uO"

Grosmutter , Antje Harms , Smik , . Witt ^ eKachchertJMs itt «Äem MtLr vijn 8S.Ia ^- -

rig bekannt,

' mux m ^ EMMMunb MdeskM « k derWer,tEr « lt. 5. . -

L . Es MelchEaMhöMen ^Dtt , mGMiüK geUÄtkstEhstngstü/Ast)
dreas Schröder, im LZstenJahre seines Alters aufder WtMEWMstTmden

'
nach

Aurich , von der Seite zu nehmen , welcher nach langem vergrblicheNNachsucheN
nicht aufgefunden werden können , endlich am io . Tage , seitdem er von Emden abge»
gangen. , Ws dem Txechfahrts- Canal entseelt herausgezogen worden. . Ern jeder wird

gewiß diesen herbe« Verlustmit mir bedauren , da ich erst 18 Wochen mit ihm in - ee
vergnügtesten Ehe -gelehrt habe , aus welcher mir eine Tochter von Zen WocheSiNach?
geblie^ n ist. . . Ich verliere an Gm einen guten Mann , und meine kleineMoMer eü-
nen sehr sorgsamen Vater . . i -.r.

Aurich , den ir . November i8oo . Die Wittwe für sich und »st >
Namen des Bruders des Verstorbenen»

Z . Am 6ten dieses starb unser Vater und Grosvater , der Kaufmann Pau¬
lus CabbneH tm Kosten Jahre seiWs - Lebtns^ welches Gm, .. sMem hohen Men unge¬
achtet, nöch iMcher in 'MtzlkchWWätig-Litjverstrich , und besten Ende zuMt dUxch Me
heftige Diarrhoe beschleunigtwurde. Wir weihen ihch eine klNdlicheThrWünd Haft
ten uns der Theisnahme unserer Gönner - Freunden und Verwandtest versicherst

' ^

Detern , Ken 9ten November 4K00 . . Die Kinder und Kmdeskindtr - c
. . ^ . des Verstorbenen.

4 . HI200 Ket 6oä , ä!«.cA«^ yzoL LdsO,
en tat äe» eeneü tegt - HE ,eR dK äsa MAMtz ^ omt, .cheIwEä hkdest ; -inanen
äwrdarell LntAtznotzt,,6en xMvoogA LMnk LorveÜüs

'
LoO , op äen üäen <Ze-

ssr dlsrudä ,
's Normend vm h. tlü ^ '

lWEHstiMastr 2^V ^ tz.Müch )ms > aan eene
Leroerts , äoor . äen vooä ult roo Nc'Looj »,
in een bst « Leveiv ovsrtslveogen . So ' Wv ^ sooe -^ vseo tÄUss KtzkMÄzrLv»

( Nd . 47 . Gggggggggg . ) W'
ex



WsAWdrusv Xednis . sas Llie Vrievste » eü Lvkenäen, ulet M ^kelensts aan HunneDeeinerninA eirrnMe reZtmatlAe Droekiieiä.
OgduiLen, äen ro . Xoveiniier i §oo. <6eeskeJsnilett , Meä . ^ . X . 6o6e.

Z .
' M '.nn batte ich mich von dem Kummer und den Unruhen einigerm .laßenerholt , welche eine glhcküch übrrstandene gefährlicheKrankheit meiner dritten TochterMd einige Wochen lang verursachten , als meine zweyte Tochter , CathaMe Elisabeth,von einem bvsarttgdn Herven - Fieber befallen wurde^ welches mir .diese meine innigstgeliebteLochrer nach MM igtägigenKraukenlatztt am lächn dieses, des Morgens um§ IM , iM ^ sten Jahre ihres Älkrs von der Seitenriss . Memen und der VerstorbenenVerwandten und Bekannten mache ich diesen Todesfall hiedurch ergebenst bekannt.Aurich^ den ig . November i8<x>.'

. Dir verwittwete Oberamtmaymn Jhering.
6. Es hat dem Herrn gefalle » , mir meinen innigst geliebten Ehemann,den Chirurgus Bernhard Deimann, am 11. Novdr^ des.Menhs um . 9 Uhr .̂ vermittelsteiner Entkräftung, von meiner Seite in die Ewigkeit zu Wftn . Lst Lage stigeS Er-»enlebens har der Verewigte gebracht auf 7s Jahre, 8 Monate weniger r Tag . Wieschmerzhaft mir dieser Verlust sey , läßt sich leicht annehmen , und cs werden meineVerwandten und guten Freunden an dieser meiner Bttrübmß hoffentlich christlichenAntheil nehmen ^ welches ich unter Verbittung aller Beyleidsbezeugungerr ausbitte.Hage , den 12 . November r8os.

jU . F . Deimanns , gebornr Wenckebachs.
7. Sanft und ruhig überschlummerte zu einem bessern Leben Gerd StevensEiffinger , in einem Alter von beynahe 39. Iahten ; dieser Todesfall wird denen An¬verwandten und Freunden bekannt gemacht von , .Grotwolde, den is . November lZoo. 7 den Erbe » des Verstorbenen.
8 . 8et slleräroevkxk Ongelnk op äen 22. October -L -lvonäs omtrent8«äÜrorx'üxÄs Mas » Los . vsekea xSLroKSoztWM .'dUik in pen .llubbsiässtonv AsävM 'psIt . —a Twee snLek 2ovnsü > Meert SN.UveepMÜF,bsrtzsi Vrüner,niosstsn äen Msezr Ät >K»i Olegten Äer Masteren«inäiAsn. LMsts äe NerKASnoetnäs grIsar sn ä -Nssnä ,, en -Äe Xaatlke 25^aar es 7 AEäen . — i

Usigs l ^ ,oeik een 8isF ! veor ons so Huris noeb m Deven r ^nlle 4Xinllersn ; dSLk tvee draave ^ oone» ev cherbsars Lroellers 20 ongeluic-Lig verlieren . — Ts meer 6a 27 reecks eenrAs Iaaren äe8teunriels van cmLS lluis-
ZSLln As'«°eM -2§W ^t -s8trnLt-'w'vMsOLSN!'esnsv dzr lt Mw « tzL Ser 'vsxen » naa

Z« i ^stiMKST»MMSN ' Li).o>SÄ« '
Dsn^ÄÜkiM : ÄWM- idn reMvvsarör§ -GxxerdeKnr Mk-

Ken ? — blesnl Müs tresterwk c»olr ciit Verlies vsor ous is »
"
VV7 gvenlciien o«s

L»n r ^nsll Mil te on6erxverpen ; — en äasr xv)t lle ^ongKe . dos vvei rssös
Zl>vä l noch mo^rev -vveeller ^ien , tervv^i äsOnllüe tdans nooll een krovz, äer
LioivM !s > en moogei^ st vvor aitvos Lsi bi^ ve« . — lkoo- ^



Hoopen xv/ Sektor Kaar Leicken xveeäor aan ts tresikn in 6e SasL^
tZexveAen äss Nsernelsl . < .

(ielke kv Noltoaüs > äen g . klovomk r̂ 180s.
LnZKert JaNÜsn Vkcmsr. Qesske laeerts«

Lotcherie - Snchssi.
r . - Da verschiedene Freunde- welchp QuanWten Lo^ zur raten ClaKn-

Lotterie Hey mir gespielthabM , WsselzpMMMI .inSWhM . M Bezahlung der
2ten , gten und gten Mssedezeigt Weq * . MssöHrchmiMchA WM ẑur. Mn Gafft
nicht einpfangen und allen meinem schristlMsi MiMWUngeu reinGehör gegeben : so
zeige denenselben hiermit, solches HOintlichsan/kM^ wer itzneMalb gAlagrü , von heu¬
le angerechnet , nicht Key mir . wegen seiner .Loö ^ B in Richtigkeit bringt, auf die zur
zten Classe bisher gehabten Nummern und daranf' fallenden Gewinns keinen Anspruch
haben wird , auch noch übervies m-egenWf. rHirrWrN Gelder von der zten nnd qten
Classe gerichtlichchelangtwerdeNÄir̂ " ' >

Emden, den M NovembexiiFM . ^ ' - - ^ Jsaac FftaebLevy , l
, König !. Lotterie - Einnehmer.

s . Es ist mir zyr zten Gtaflh rMr '
Classen-Lotterie H Loos von No. Sgiy§

verloren gegangen; so ersuche ergebenst und mache zugleich bekannt , dem Finder der¬
selben mir solches wiederzu bringen ; weit der etwa darauf fallendeGewinn nicht aus-
bezahlt werden wird» , -

Leer , den ii . Novlzsoo , Gedalia Salomons , ,
'

. UP pchcht -fsismeVt : .
r . Durch das Ausfuhr - Verbot der Gerste vom 7ten dieses Monats sind

verschiedene Kaufleute in der hiesigen Provinz veranlaßt worden, sich bey der Krie¬
ges - und Domainen - Kammer. dahm-lverbindlich M machen , daß sie eine gewisse
Quantität Roggen erweislich-auMdtm- AtMaMde, zur innem Consumtion - . in die hie¬
sige Provinz eiyfüUew. .wLlltMMMönn shnen . dagege« .die Ausfuhriierner , gewissen
Quantität Gerste gefiaMj würdL 0NE die AusfuhrchexMevste chauptsÄchlich in
der Hinsicht verboten wordM- chaßrLoschr M -ent^ MMt - KA- tzr hiesiger Provinz
mangelnden Roggens dienen muß, und die Einfuhr des ausländischen Roggens bey
den hierunter vorwaltmden -Umstanden auf alle Weist zu begünstigKr -ist.;, so findet sich
die Kammer bewpgen -̂ '

hievdukchrr-festzusetzen . Knhzur allgemKiuen . Nachricht bekannt
zu machen : rv . . . . . . . ..

daß vorerst bis znM Ende dessaufendenZahres die, ' Ausfuhr der Gerste in
solchen einzelnen Fallen

'
vom .der Kammer nachgegeben werden wird , wenn

die Isipetranten einer folchen-UuSfuhx - ErlaubnD zuvor gehörig nachgewie¬
sen haben werden , daß gegen die zur Ausfuhr nachgefuchte Quantität Ger¬
ste , die Hälfte an Roggen aus dem Auslande entweder wörtlich schon in
die hiesige .Provinz zur innern Consumtion eingeführt worden und vorrathig

lie-



liege , oder Haß solcher Roggen doch schon vor Abfindung der . Gerste im
Auslande für die Süvplikantm verladen worden . Eben , diese Vergönnung
soll in Ansehung der bekanntlich ebenfalls verbotenen Ausfuhr des einländi-
schen Hafsrsauöhiefiger Provinz Statt finden , wenn nemlich gegen die zu
exportirende Quantität Hafer H an Roggen aus dem Auslande , unter den
in Ansehung der Gerste gedachtewnähern Bestimmungen , in die hiesige
Provinz eingeführi wich . .

Uebrigens werden diejenigen KauIsute , welche auf vorerwähnte Weise ausländischen
Roggen in die Provinz , rmgeführt haben , demnächst durch die Wochenblätter nahm-
haft gemacht werden , damrr sich diejenigen in hiesiger Provinz , welche Roggen be¬
dürfen - an solches Kansieute wenden können ; indem sich von selbst versteht , daß letz¬tere , auf Erfordern , den Absatz der quästionirten Quantitäten Roggen an einheimi¬
sche Consumenten , jedesmabgehörig Nachweisen müffen»

Signatum Aurich , am 14 . November i8oo.
MnigllWÄss . Qstft. Krieges- und Donrainen- Kammer.
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